
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
5A

03
61

11
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

Br
au

na
u 

38
.3

44
 S

tk
. |

 G
es

am
t 4

97
.3

78
 S

tk
. |

 R
ed

ak
tio

n 
+

43
 7

72
2 

65
50

5

Braunau

22.04.2026 / KW 17 / www.tips.at

Schwerpunkt

Eggelsberg
ab Seite 15

Innova Immobilien GmbH / remax-innova.at

SIE SUCHEN
den passenden Käufer
für Ihre Immobilie?

Wir garantieren den
optimalen Käufer und
vermitteln auch Ihre
Immobilie erfolgreich!

Stadtkapelle feiert
100-Jahr-Jubiläum
Ein ganzes Jahrhundert voller
Musik, Gemeinschaft und gelebter
Tradition: Die Stadtkapelle Brau-
nau feiert ihr 100-jähriges Be-
stehen und blickt auf eine bewegte
Entwicklung zurück. Die Feier-
lichkeiten des Jubiläumsjahres
werden mit einem großen Konzert
am Donnerstag, 30. April, im Ver-
anstaltungszentrum Braunau ein-
geläutet. Seite 2

Roboterolympiade Insgesamt 21 Teams aus elf Mittelschulen traten bei der „robot olympiad district brau-
nau“ gegeneinander an und bewiesen ihr Geschick in Sachen Programmierung und Konstruktion. Seite 3/ Foto: Techno-Z

Gültig bis 29.04.2026 hellweg.at

JUBILÄUMSPREIS

3.49
3.993 99

Calibrachoa-
Trio
Calibrachoa
Topf-Ø 12 cm
[548289]

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

HÖRGERÄTE
vom rovom

Augustin Zandl
Geschäftsführer
Pädakustiker und
staatl. gepr. Hörgeräteakustiker

Peter Ch. Ortner
Inhaber

Dipl. Pädakustiker
Hörgeräteakustikermeister

HÖRGERÄTE

MMst. Peter Ortner
Inhaber

Dipl. Pädakustiker 

Augustin Zandl
Hörgeräteakustiker und 
Diplompädakustiker
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INTERVIEW

Stadtkapelle Braunau feiert ein
Jahrhundert mit Jubiläumskonzert
BRAUNAU. Die Stadtkapelle
Braunau feiert heuer ihr 100-
jähriges Bestehen. Im Laufe der
Jahrzehnte hat sich der Verein
musikalisch und organisato-
risch stark weiterentwickelt –
vom klassischen Repertoire hin
zu einem breiten Programm von
moderner Blasmusik bis Film-
musik.ImInterviewmitTipsgibt
Obmann Matthias Kritzinger
Einblick in die Besonderheiten
der Gemeinschaft, die Rolle in
der regionalen Kulturland-
schaft sowie die geplanten Hö-
hepunkte des Jubiläumsjahres.

von SABRINA ANTLINGER

Tips: Was macht den Verein aus
Ihrer Sicht so besonders und er-
folgreich über Generationen hin-
weg?

Matthias Kritzinger: Das Beson-
dere für mich ist ganz einfach die
Gemeinschaft quer durch alle Al-
tersschichten. Das hat mich damals,
als ich angefangen habe, schon fas-
ziniert. Durch die verschiedenen
Altersgruppen – von zwölf bis 92
Jahren – ergibt sich in Gesprächen,
aber natürlich auch beim Musizie-
ren ein sehr breites Spektrum.

Tips: Wie hat sich die Stadtkapelle
im Laufe der Jahrzehnte musika-
lisch verändert?
Kritzinger: Die Stadtkapelle hat
sich in den letzten Jahrzehnten wie
fast alle Blasorchester vom Reper-
toire extrem gewandelt. War es frü-
her noch klassisch Marsch, Polka,
Walzer, wird dies bei uns schon lan-
ge durch Rock, Pop, symphonische
Stücke, Filmmusik und moderne
Blasmusik ständig erweitert und er-
gänzt. Verändert hat sich auch die
Art und Weise der Auftritte, so ha-
ben wir vor zwei Jahren Marschpats
– also digitale Notenbücher – an-
gekauft, mit denen wir viele Auf-

tritte bestreiten können. Das ist eine
große Investition in die Zukunft.

Tips: Welche Bedeutung hat die
Stadtkapelle heute für das kulturel-
le Leben in Braunau?
Kritzinger:Diese Frage ist fürmich
schwierig zu beantworten … aber
auf unserem „normalen“ Jahresplan
haben wir rund 30 Auftritte im Jahr
unterschiedlichster Art, mal kirch-
lich, mal klassisch, ein Früh- oder
Dämmerschoppen bei einemWirt in
Braunau oder Simbach, Konzerte
Open Air oder im Saal, Musik- und
Feuerwehrfeste – die Freundschaft
und sehr gute Zusammenarbeit mit
unseren Feuerwehren möchte ich
hier mehr als betonen. Ob in großer

Formation oder in kleinen Gruppen,
wir sind viel unterwegs. Für mich
persönlich sind wir natürlich wich-
tig für die Braunauer Kulturland-
schaft.

Tips: Wie gelingt es, junge Mit-
glieder zu begeistern und für die Ka-
pelle zu gewinnen?
Kritzinger: Wir fokussieren uns
dabei auf Besuche in Volksschulen,
Instrumentenvorstellungen, Kinder-
ferienaktionen, Aktionen im Fa-
sching.Wir haben auch endlich wie-
der ein Jugendorchester mit moti-
vierten Jugendlichen, die sprechen
Kinder natürlich ganz anders an.

Tips: Was waren besondere Höhe-
punkte in der Vereinsgeschichte?
Kritzinger: Sicherlich das Musik-
fest inBraunau2012.Davor fürmich
persönlich aber auch die ehemali-
gen Erntedankfeste am Kirchen-
platz oder das Oktoberfest in Brau-
nau, die damals mein Vater organi-
siert hat.Hierbrauchtenwirnichtnur
Musikalität, sondern auch viel Mus-
kelkraft und Geschick.

Tips: Worauf können sich Musik-
liebhaber heuer im Jubiläumsjahr
freuen?
Kritzinger: Den Beginn macht das
Jubiläumskonzert am 30. April mit

einem großen und breit gefächerten
Repertoire. Ein weiterer Höhepunkt
ist der zweite „Dreiklang“ am 13.
Juni gemeinsam mit der Ortsmusik
Ranshofen und dem Spielmannszug
Braunau abends am Kirchenplatz
Braunau. Hier gibt es viel zu hören,
als Höhepunkt für viele Leute si-
cherlich wieder den großen öster-
reichischen Zapfenstreich. Für uns
wird ein Höhepunkt die Reise nach
Oese mit Stopp in Hamburg Ende
August. Hier besuchen wir die Part-
nerfeuerwehr von Haselbach, mit
einem Konzert. Für die Jugend steht
ein Kinderkonzert zum Mitmachen
im Gugg am Programm.

Tips: Welche Pläne gibt es für die
Zukunft?
Kritzinger:Weitermachen … viele
junge Leute motivieren, ein Instru-
ment zu erlernen. Flöte, Klarinette,
Saxofon, Trompete, Flügelhorn,
Horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba
und Schlagwerk, da ist für jedenwas
dabei. Jedes Kind ist bei uns auf-
gehoben und erlernt ein sinnstiften-
des Hobby.<

Jubiläumskonzert:
Donnerstag, 30. April
Beginn: 19.26 Uhr
Veranstaltungszentrum Braunau
Eintritt: freiwillige Spenden

Die aktuell rund 50 Mitglieder der Braunauer Stadtkapelle stimmen sich auf das Jubiläumsjahr ein. Fotos: Stadtkapelle Braunau

Der Nachwuchs der Musikkapelle
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ROBOTEROLYMPIADE

Braunauer Techniknachwuchs zeigt
Können bei Robotik-Wettbewerb
BEZIRK BRAUNAU. Beim Be-
zirksbewerb der „robot olym-
piaddistrictbraunau“standdie
HTL Braunau ganz im Zei-
chen von Innovation und tech-
nischer Begeisterung.

Insgesamt 21 Teams aus elf Mit-
telschulen traten gegeneinander an
und stellten ihr Können in den Be-
reichen Programmierung, Kons-
truktion und Problemlösung unter
Beweis. Der Wettbewerb ist Teil
der internationalen World Robot
Olympiad (WRO) und wird vom
Techno-Z Braunau als Lizenzin-
haber initiiert. Die organisatori-
sche Umsetzung liegt bei der HTL
Braunau, deren Team unter der
Leitung von Tanja Friess den ge-
samten Ablauf – von der Aufga-

benstellung bis zur Siegerehrung –
verantwortet. Ein zentrales Ele-
ment ist das mehrstufige Coa-
ching-Modell:Lehrkräfte derHTL
schulen zunächst eigene Schüler,

die anschließend als Coaches ihr
Wissen direkt an die teilnehmen-
den Mittelschulen weitergeben.
Während der Vorbereitungsphase
fungiert das HTL-Team als zen-

trale Anlaufstelle für alle Schulen.
Die Aufgaben werden eigens ent-
wickelt, getestet und altersgerecht
aufbereitet. Unter dem diesjähri-
gen Motto „Chatbot – Program-
mierte Antworten zur Lösung von
Anfragen“ arbeiteten dieTeams an
eigenen Stationen mit Tablets und
Laptops, programmierten und op-
timierten ihre Roboter und teste-
ten diese unter realen Bedingun-
gen am Wettbewerbstisch. Neben
technischem Know-how waren
dabei auch Kreativität, Team-
arbeit und Präzision gefragt.
Im spannenden Finale setzte sich
das Team „Ostermiething 2“ vor
„Ostermiething 1“ durch. Den
dritten Platz belegte das Team
„Techmasters“ der MS Neukir-
chen.<

Neben technischem Know-How war auch Konzentration gefragt. Foto: HTL Braunau

JETZT
GRATIS

KATALOG
BESTELLEN!

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

Mit Manfred
Haimbuchner

im Dialog

 Manfred
Haimbuchner

 Dialog

Landeshauptmann-Stv. Dr. Manfred Haimbuchner vor Ort
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WOCHENMARKT
Braunau
am Stadtplatz

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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INNVIERTLER KULTURKREIS

Zwei spannende Buchpräsentationen
SIEGERTSHAFT/KIRCHBERG.
Seit mehr als vier Jahrzehnten
zählt sie zu den kulturellen Fix-
punkten der Region: die Prä-
sentation des Jahrbuchs „Das
Bundwerk“ durch den Inn-
viertler Kulturkreis (IKK).

Auch 2026 setzt die traditions-
reiche Veranstaltung ihre Er-
folgsgeschichte fort – und wartet
dabei gleich mit zwei bemer-
kenswerten Publikationen auf,
die tief in die Geschichte, Kultur
und Identität des Innviertels ein-
tauchen.

28 Beiträge von 27 Autoren
Diemittlerweile41.Ausgabevon
„Das Bundwerk“ unterstreicht
einmal mehr die Vielfalt regio-
naler Forschung und künstleri-
scher Auseinandersetzung. Mit
insgesamt 28 Beiträgen von 27

Autoren spannt das Werk einen
Bogen von historischen Themen
bis hin zu zeitgenössischen Be-
trachtungen. Kunst- und Kultur-
schätze, biografische Skizzen,
naturkundliche Aspekte wie Bo-
tanik und Geologie sowie
archäologische Erkenntnisse
finden ebenso ihren Platz wie li-
terarische Beiträge. Zahlreiche

Abbildungen ergänzen die Texte
und machen das Jahrbuch zu
einem facettenreichen Spiegel
des Bezirks Braunau, des Inn-
viertels und der angrenzenden
Regionen in Salzburg und Bay-
ern. Eine Rückschau auf das Jahr
2025 rundet den Band ab.
Ein weiterer Höhepunkt des
Abends ist die Präsentation eines
wissenschaftlichen Großpro-
jekts: Mit dem dritten Band des
„Historischen Atlas von Bayern
– Teil Innviertel“ wird ein um-
fassendes landesgeschichtliches
Werk abgeschlossen. Dieses
zweibändige Opus stellt eine bis-
lang einzigartige Gesamtdarstel-
lung der Geschichte des südli-
chen Innviertels dar. Der Histo-
riker Gerhard Schwentner, der
bereits an den ersten beiden Bän-
den maßgeblich beteiligt war,
präsentiert das Werk persönlich.

Als ausgewiesener Experte für
oberösterreichische Landesge-
schichte gibt er Einblicke in die
Entstehung und Bedeutung die-
ses bedeutenden Beitrags zur
bayerisch-österreichischen Re-
gionalforschung.

Termin
Die Veranstaltung findet am
Samstag, 25.April, um17Uhr im
Gasthaus Stockinger in Siegerts-
haft bei Kirchberg statt. Für die
musikalische Umrahmung sor-
gen die „Innviertler Strudlgei-
ger“, die mit ihrer traditionellen
Volksmusik für eine stimmungs-
volle Atmosphäre sorgen wer-
den. Im Anschluss an die Prä-
sentationen lädt der Innviertler
Kulturkreis die Gäste zu einem
Buffetein–eineGelegenheitzum
AustauschundzurVertiefungder
Eindrücke.<

Das Bundwerk Nr. 41 punktet mit
einem großartigen Themenmix. Foto: IKK

Kollision nach
Überholmanöver
EGGELSBERG. Nach einem
Überholvorgang kam es am
Freitagabend, 17. April, auf der
B156 im Gemeindegebiet von
Eggelsberg zu einer Kollision.
Ein 61-Jähriger überholte bei
Kleinschäding einen Lastwagen,
während ein 59-Jähriger von
einer Gemeindestraße einbog
und anschließend abbiegen
wollte. Diesen Abbiegevorgang
dürfte der Überholende zu spät
bemerkt haben und es kam zur
Kollision. Beide Lenker wurden
unbestimmten Grades verletzt
und ins Krankenhaus gebracht.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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392Millionen Euro für
oö. Arbeitsmarkt
OÖ. Land OÖ, AMS OÖ und das
Sozialministeriumservice OÖ in-
vestieren 2026 rund 392 Millionen
Euro in Beschäftigung, Qualifizie-
rung und Beratung mit dem
Arbeitsmarktprogramm „upper-
WORK“ – um rund sieben Millio-
nen Euro mehr als im Vorjahr.
Mehr als 117.000 Menschen sol-
len profitieren. Über 100 ver-
schiedene Maßnahmen für die
unterschiedlichen Zielgruppen –
allen voran für Langzeitarbeitslose,
Frauen und Jugendliche – umfasst
das Programm.

KiJA „Trusted Flagger“
gegen Hass im Netz
OÖ. Hasskommentare, Cyber-
mobbing oder verstörende Inhalte:
Vieles davon begegnet Kindern
und Jugendlichen im Internet. Um
schneller eingreifen zu können,
wurde die Kinder- und Jugendan-
waltschaft OÖ (KiJA OÖ) als erste
Stelle im Bundesland als „Trusted
Flagger“ (vertrauenswürdige Hin-
weisgeber) anerkannt. Ihre Mel-
dungen müssen von TikTok, In-
stagram, YouTube und Co. bevor-
zugt behandelt werden.

BewegtesWochenende
OÖ.Mit einem Aktionstag setzt
OÖ ein Zeichen für mehr Bewe-
gung und Gesundheit. Unter dem
Motto „Gemma wieder ins be-
wegte Wochenende!“ stehen am
Freitag, 24. April, sportliche Mit-
machangebote im Fokus, bevor
am Sonntag, 26. April, die „Gem-
ma“-Challenge startet. Infos: ge-
sundes-oberoesterreich.at/gemma

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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d
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Ö
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er

Alle Inhalte
zum Thema

Preis für Klimaprojekt Das Team Bionic X der HTL Braunau war beim Climate-Detectives-Wettbewerb in Linz erfolgreich
und kam auf den dritten Platz. Die Schüler überzeugten mit dem Projekt „Der Einfluss kleinerer Flüsse auf den Inn rund um Brau-
nau am Inn“. Schüler aus ganz Österreich hatten bei dem Bewerb praxisnahe Projekte präsentiert. Foto: Ars Electronica/Clemens Mock

 Küchenarbeitsplatten
 Außeneingang
 Waschtische
 Bäder
 Fensterbänke
 Terrassen
 Natursteintreppen Natursteintreppen

Tel. 07742 / 2503 | Mail: office@stein-eberhartinger.at | www.stein-eberhartinger.at

ein funktionaler Blickfang
STEINTREPPEN

Grabanlagen, 
Schriftplatten, 

etc.

Freitag 9 - 22 - Samstag 9 - 22 - Sonntag 9-18Freitag 9 - 22  -  Samstag 9 - 22  -  Sonntag 9-18

Heuer in Mattighofen!
Italienisches Marktfest

Am Platz vor der
KTM Motohall
24.- 26. April

Freitag und Samstag mit Live Musik der Cosa Nostra aus Italien

mit bezaubernder
mediterraner Atmosphäreee

Italienische
Köstlichkeiten
und edle Weine
Mode Keramik
und Musik aus
Bella Italia

Freitag und Samstag mit Live Musik der Cosa Nostra aus ItalienFreitag und Samstag mit Live Musik der Cosa Nostra aus Italien
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CHRISTKINDLMARKT

Über 10.000 Euro gespendet
ALTHEIM. Der 21. Altheimer
Christkindlmarkt lockte viele
Besucher an und erzielte einen
Reinerlös von 6.521 Euro, der
zusammen mit weiteren Spen-
den über 10.000 Euro an den
Verein „Mit-Dabei“ übergeben
wurde.

ALTHEIM. Der 21. Altheimer
Christkindlmarkt, veranstaltet
vom MLZ Altheim, erwies sich
als voller Erfolg. Zahlreiche Be-
sucher genossen das bunte

Markttreiben und ließen sich
rundum verwöhnen. Bereits

während des Marktes konnten
erste größere Spenden an den

Verein „Mit-Dabei“ übergeben
werden. Darüber hinaus wurde
ein Reinerlös in Höhe von 6.521
Euroerzielt, der imRahmeneiner
abschließenden Dankesfeier
überreicht wurde. Insgesamt
konnte so die beeindruckende
Summe von über 10.000 Euro an
den Verein „Mit-Dabei“ überge-
ben werden. Ziel des Vereins ist
es, Menschen mit Beeinträchti-
gung jene Erlebnisse zu ermög-
lichen, die ohne Unterstützung
oft nicht zugänglich wären.<

Bei einer abschließenden Dankesfeier wurde die Spende übergeben. Foto: Privat

Einsteigen,
durchstarten,
Zukunft gestalten.
Franz Xaver, 
Servicetechniker

 SICHER
DEINS
Wir suchen dich als:

Service-
techniker*in

Werde Insider!
evgroup.com/jobs

ÖVP

Obmann
bestätigt
POLLING. Beim Gemeindepar-
teitag der OÖVP Polling wurde
Martin Brandstötter einstimmig
als Gemeindeparteiobmann wie-
dergewählt. Er zeigte sich er-
freut über das Vertrauen und be-
tonte die gute Zusammenarbeit
im engagierten Team, mit dem
die positive Entwicklung der Ge-
meinde weiter vorangetrieben
werden soll. Bürgermeister
Bernhard Reiter-Stranzinger gab
einen Überblick über aktuelle
Projekte, darunterderAusbauder
Kinderbetreuung, leistbarer
Wohnraum und das zentrale
Hochwasserschutzprojekt zur
Erhöhung der Sicherheit. Auch
Bezirksparteiobmann Klaus
Mühlbacher und ÖAAB-Be-
zirksobfrau Michaela Reichin-
ger würdigten den Einsatz der
Verantwortlichen.<

Die OÖVP Polling hielt ihren Gemein-
departeitag ab. Foto: OÖVP Bezirk Braunau
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GIESSEREI

Vortrag: „Nachhaltig bauen mit Holz“
RIED/ALTHEIM. Unter dem Ti-
tel „WIEHAG: Nachhaltig
bauen mit Holz“ gibt Erich
Wiesner, Eigentümer und Ge-
schäftsführer des 1849 gegrün-
deten Familienunternehmens
WIEHAG in Altheim, span-
nende Einblicke in dieWelt des
internationalen Ingenieur-
Holzbaus.

Am Donnerstag, 23. April, ist
Erich Wiesner um 19.30 Uhr in
der Giesserei zu Gast. Er gilt als
einer der bedeutendsten Vorden-
ker der Branche. Über Jahrzehn-
te hinweg engagierte er sich in-
tensiv in nationalen und europäi-
schen Verbänden, unter anderem
als langjähriger Obmann des
Fachverbandes der österreichi-
schen Holzindustrie. Sein Ein-
satz für Forschung, Innovation
und holzfreundliche Bauord-

nungen hat den modernen Holz-
bau entscheidend geprägt. Inter-

nationale Auszeichnungen so-
wie spektakuläre Projekte – wie
etwa großdimensionierte Holz-
bauten in Europa, Asien und den
USA – unterstreichen seine Rol-
le als Wegbereiter einer nachhal-
tigen Baukultur. Renommierte
Architekten aus aller Welt su-
chen die Zusammenarbeit mit
dem Unternehmen aus Altheim.
Die Bandbreite reicht von spek-
takulären Bahnhofsüberdachun-
gen über Museumsbauten bis hin
zu internationalen Leuchtturm-
projekten im urbanen Hochbau.
Dabei setzt WIEHAG konse-
quent auf den nachwachsenden
RohstoffHolzundträgtaktivzum
globalen Klimaschutz bei.

Zukunftsweisende
Holzarchitektur
Besonders hervorzuheben ist die
gelebte Nachhaltigkeit – sowohl

in den Bauprojekten als auch in
den eigenen Produktionsstätten.
Die modernen Fertigungsanla-
gen sind selbst Beispiele zu-
kunftsweisender Holzarchitek-
tur. Energie wird ressourcen-
schonend durch Biomasse und
Photovoltaik erzeugt.
ErichWiesner präsentiert an die-
sem Abend anhand eindrucks-
voller Beispiele die Planung,
Produktion, Lieferung und Mon-
tage internationaler Holzbau-
projekte und gibt Einblicke in
Strategie und Philosophie von
WIEHAG.
Da die Plätze begrenzt sind, wird
um Anmeldung unter anmel-
dung@giesserei-ried.at gebe-
ten.<

Erich Wiesner führt das Familien-
unternehmen seit 1984 in fünfter Ge-
neration. Foto: Katharina Wisata

Donnerstag, 23. APRIL
19.30 Uhr
Giesserei

Exklusive
Schuhe

Geschäftszeiten:

kostenlose Hausbesuche

bitte sichern Sie sich einen Termin
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CNC-DREHEN

Weltmeisterschaften der Berufe:
Altheimer will Geschichte schreiben
ALTHEIM. Wenn sich im Herbst
die besten Nachwuchsfachkräf-
te der Welt in Shanghai messen,
steht auch ein junger Altheimer
im Fokus: Fabian Spitzer will bei
den WorldSkills im CNC-Dre-
hen Geschichte schreiben. In
dieser Disziplin konnte bislang
noch kein Teilnehmer aus Ober-
österreich Edelmetall gewinnen.

Rund 1.400 Fachkräfte aus aller
Welt treten von 22. bis 27. Sep-
tember bei den WorldSkills, den
Berufsweltmeisterschaften, in 64
Disziplinen im National Exhibi-
tion and Convention Center
gegeneinander an. Österreich ent-
sendet 48 Teilnehmer. Vier Tage
lang dreht sich dann alles um
höchste Präzision – mittendrin der

20-jährige Zerspanungstechniker.
Spitzer weiß um die Herausfor-
derung: „Ich fahre hin, um vorne
mitzumischen. Aber die Konkur-
renz ist extrem stark. Vor allem die
asiatischen Länder sind perfekt auf
den Wettbewerb vorbereitet.“ Erst
einmal konnteÖsterreich imCNC-
Drehen Gold holen – im Jahr 2001
durch Michael Blum aus Vorarl-
berg.
Sein Handwerk optimierte Spitzer
vor allem in der Praxis: Bei der Fa-
schang Werkzeugbau GmbH in
Weng arbeitet er täglich an der
Maschine, programmiert Bauteile
und bringt Präzision auf denPunkt.
Zudem gibt er sein Wissen bereits
weiter und betreut Lehrlinge im
Betrieb. Intensiv auf den Bewerb
vorbereitet wird er von CoachDie-

ter Geisberger vom Ausbildungs-
zentrum Braunau. Gemeinsam in-
vestieren sie mehrere hundert
Trainingsstunden, üben unter-
schiedlichste Werkstücke und si-
mulieren Wettbewerbssituationen.
Auch die mentale Vorbereitung

spielt dabei eine wichtige Rolle.
Angetrieben wird Spitzer von
einem klaren Ziel: „Meine Moti-
vation ist die Chance zu nutzen, in
meinem Beruf der Beste zu sein.
Michbegeistert immerwieder,was
man mit CNC-Maschinen alles
fertigen kann undwie unterschied-
lich jedes einzelne Teil ist.“ Den
Reiz macht für ihn vor allem die
Kombination aus Technik und
Präzision aus.
ErsteWettbewerbserfahrungen hat
er bereits gesammelt.Nun folgt der
nächste große Schritt auf interna-
tionaler Bühne.
Trotz der Chance auf eine histori-
sche Medaille bleibt Spitzer fo-
kussiert: „Ich gebe mein Bestes –
und dann wird man sehen, was
möglich ist.“<

Fabian Spitzer aus Altheim
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Optimamed therapiezentrum

Schnell gegen Schmerz
aspach. „Wir ermöglichen eine 
schnelle und unkomplizierte 
Terminvergabe, weil wir wis-
sen, wie belastend Schmerzen 
und eingeschränkte Mobilität 
im Alltag sein können. Unser 
Ziel ist es, unseren Patienten 
rasch und kompetent zur Seite 
zu stehen“, sagt Stefan Schäfer, 
Leiter Therapie im OptimaMed 
Therapiezentrum Aspach.

Wer unter Beschwerden des Be-
wegungs- und Stützapparates 
leidet, sollte nicht zögern, pro-
fessionelle Unterstützung in An-
spruch zu nehmen. Im Optima-
Med Therapiezentrum Aspach 
begleitet ein erfahrenes Team 
Patienten auf ihrem Weg zurück 
zu mehr Gesundheit und Lebens-
qualität. Das Zentrum steht für 
nachhaltige Therapieerfolge und 
eine ganzheitliche Betrachtung 
jedes einzelnen Menschen. Ein 

35-köpfiges, hervorragend ausge-
bildetes medizinisches und the-
rapeutisches Team arbeitet mit 
modernen Behandlungsmetho-
den und langjähriger Erfahrung 
daran, individuelle Lösungen auf 
höchstem fachlichen Niveau an-
zubieten. Im Mittelpunkt stehen 
die gezielte Linderung von Be-
schwerden, die Stabilisierung des 
Gesundheitszustandes sowie die 
Wiederherstellung der Mobilität. 
Dabei wird besonderer Wert dar-
aufgelegt, Therapie und Rehabi-
litation optimal mit Berufs- und 
Familienleben vereinbaren zu 
können. Schnelle Terminverga-
be, persönliche Betreuung und 
ein klarer Fokus auf nachhaltige 
Verbesserung – das Therapie-
zentrum in Aspach versteht sich 
als verlässlicher Partner auf dem 
Weg zu neuer Kraft, Beweglich-
keit und langfristigem Wohlbe-
finden.<� Anzeige
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ROTES KREUZ

First Responder-Netzwerk wächst
BEZIRK. Wenn jede Sekunde
zählt, sind die First Responder
des Roten Kreuzes oft als Erste
zur Stelle. Dank einer Struktur-
reform und regionaler Unterstüt-
zung wurde das Netzwerk im Be-
zirk deutlich ausgebaut. Beson-
ders inPischelsdorf, Schwand,St.
Radegund und Hochburg-Ach
hat sich die Notfallversorgung
spürbar verbessert.

Bei einem medizinischen Notfall,
etwa bei einem Herzstillstand, ent-
scheidet Zeit über Leben und Tod.
WährendRettungundNotarzt noch
unterwegs sind, übernehmen First
Responder die Erstversorgung. Sie
überbrücken die entscheidenden
Minuten bis zum Eintreffen der
Einsatzkräfte.
Im Bezirk Braunau sind aktuell 48
First Responder ehrenamtlich im
Einsatz. Sie leisten rasch qualifi-

zierte Erste Hilfe und erhöhen da-
mit die Überlebenschancen der Be-
troffenen deutlich.
Ein Projekt dieser Größenordnung
ist nur gemeinsam umsetzbar. Der
Ausbau des Systems wurde vor al-
lem durch die enge Zusammen-
arbeit mit Gemeinden und regio-
nalen Unternehmen möglich. „Wir
schaffen das nur, weil uns die ver-

schiedensten Gemeinden sowie re-
gionale Firmen im gesamten Be-
zirk so tatkräftig unterstützt ha-
ben“, betont die Bezirksstellenlei-
tung. Die notwendige Ausrüstung,
etwa Notfallrucksäcke und Defi-
brillatoren, verursacht hohe Kos-
ten. Ohne diese Unterstützung wä-
re eine flächendeckende Versor-
gung nicht realisierbar gewesen.

In der Vergangenheit gab es imBe-
zirk noch Bereiche mit geringerer
Abdeckung. Durch eine gezielte
Neuverteilung der Kräfte konnten
diese Lücken weitgehend ge-
schlossen werden. So stehen nun
auch in Pischelsdorf, Schwand, St.
Radegund undHochburg-Ach First
Responder bereit und können im
Ernstfall schnell eingreifen.

Lebensretter-App
Ein weiterer Fortschritt ist die Ein-
führung der Lebensretter-App. Sie
alarmiert Ersthelfer ortsunabhän-
gig über GPS.
Trotz der Fortschritte ist der Aus-
bau noch nicht abgeschlossen. Ziel
bleibt eine möglichst flächende-
ckende Versorgung im gesamten
Bezirk.<

(V. l.) Thomas Renner, Simone Maria Hauser, der Lengauer Bürgermeister Oliver
Wähner (SPÖ) und Michael Schickbauer Foto: RK/LV OÖ

Alle Inhalte zum Thema

6x in Österreich

Wir feiern,
Sie sparen!

*Aktionszeitraum vom 23. bis 29.04.2026 in teilnehmenden Märkten oder online. Weitere Informationen auf hellweg.at. Vom
Rabatt ausgenommen sind Online-Exklusiv-Artikel, reduzierte Artikel, Kundenkartenpreise, Ausverkaufsware und bereits be-
stehende Kaufverträge. Nicht kombinierbar mit Sofortrabatten, Aktionen, Rabatt-Coupons und Rabatt-Gutscheinen.

JUBILÄUMSAKTIONEN:

Jahre
15% RABATT
auf alle Garten-
und Gerätehäuser*

*Nur für Inhaber
der Kundenkarte.
QR-Code scannen,
anmelden & profitieren.

15% RABATT
auf alle Einhell-
Gartengeräte*

inkl. 2 Akkus und
Schnellladegeräte

Seiten variabel montierbar

Lounge-Set „Cordoba“
best. aus 2-Sitzer-Sofa mit Eckteil, ca. BxHxT 162/155x78x78 cm,
pulverbeschichtetes Aluminium-/Stahlgestell, anthrazit, und Tisch,
BxHxT 135x67x70 cm, mit Pollywood-Belattung, inkl. hochwerti-
ger Kissengarnitur aus Polyester (240 g/m²), grau [559161]

100 €
GESPART

JUBILÄUMSPREIS

Se
t499.-

599.-599

Angebote gültig bis 29. April 2026

ohne Dekoration

z. B. Akku-Rasenmäher
„GE-CM 43 Li M Kit“
2x 18 V/4 Ah, Li-Ion-
Schnittbreite
43 cm [134566] 339.-

Akku,288.15
KUNDENKARTEN-

PREIS*
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ORTSKERN

Untermarkt bereits erneuert –
Arbeiten im Obermarkt voll im Gang
MAUERKIRCHEN. In der Markt-
gemeinde schreitet eines der
größten Infrastrukturprojekte
der letzten Jahre planmäßig
voran: dieGeneralsanierung von
Ober- und Untermarkt.

Im Untermarkt wurden in den ver-
gangenen Monaten zentrale
Grundlagen geschaffen.Neben der
Erneuerung der Wasser- und Ka-
nalleitungen wurde auch die Stra-
ßeninfrastruktur Schritt für Schritt
modernisiert. Die dafür notwen-
digen Sperren und Umleitungen
stellten für Anrainer sowie Betrie-
be zweifellos eine Herausforde-
rung dar. Gleichzeitig war diese
Phase jedoch entscheidend, um die
in die Jahre gekommene unterir-
dische Infrastruktur nachhaltig zu

erneuern und zukünftige Proble-
me zu vermeiden. Nun setzt die
Gemeinde den nächsten wichtigen
Schritt: Im Obermarkt laufen seit
März die Sanierungsarbeiten.
Auch hier werden sämtliche Lei-
tungen erneuert sowie Fahrbahn,
Gehsteige und öffentliche Flächen
neu gestaltet. Ziel ist eine moder-
ne, barrierefreie und optisch auf-

gewerteteOrtsmitte,die sowohl für
die Bevölkerung als auch für Be-
triebe und Besucher langfristig
Vorteile bringt.
Die Bauarbeiten erfolgen in meh-
reren Abschnitten, um die Ein-
schränkungen möglichst gering zu
halten. Dennoch sind Verkehrsbe-
hinderungen, temporäre Sperren
und erschwerte Zugänge unver-

meidlich. Bürgermeisterin Sabine
Breckner: „Alle Geschäfte sind
weiterhin erreichbar – Mauerkir-
chen ist für Sie da. Unsere Betrie-
be haben geöffnet und freuen sich
über jeden Besuch.“ Gleichzeitig
bedankt sie sich ausdrücklich „für
dieGeduldunddasVerständnisder
Bewohner sowie der Gewerbetrei-
benden während dieser intensiven
Bauzeit.“ Für Interessierte gibt es
im Foyer des Gemeindeamts eine
Infotafel zu den Bauarbeiten.
Auch wenn die Bauphase Geduld
erfordert, wird Mauerkirchen
durch die umfassende Moderni-
sierung langfristig profitieren –
durch mehr Aufenthaltsqualität,
bessere Infrastruktur und
eine Aufwertung des gesamten
Ortskerns.<

Die aktuelle Baustelle Foto: Tips Erneuerter Untermarkt Foto: Gemeinde

Illumina - Licht & Service GmbH
Gobrechtsham 131 
4912 Neuhofen im Innkreis

Lichtstudio/Planungsbüro:
Bahnhofstraße 19, 4910 Ried i.I.

Siedlerstraße 6, 4770 Andorf

Studien und Konzepte 

Einreich- und Detailplanung 

Förderabwicklung 

Ausschreibung, Vergabe, Bauaufsicht 

Vermessung, Leitungskataster, GIS

Linz    Oberndorf bei Salzburg    Bruck a.d. Mur
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altheim

todesfall: Kurt 
Klingesberger ist am 
10. April 2026 im Alter 
von 65 Jahren verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

braunau
geburten: ein Poyraz, am 16. April; 
Eltern: Betül und Okan Kandemir; ein elias, 
am 19. April; Eltern: Beharic Gutlederer und 
Aida Dominik

todesfall: berta 
hellstern, Ranshofen, 
ist am 11. April 2026 im 
83. Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: marga-
reta Weinberger ist 
am 13. April 2026 im Alter 
von 97 Jahren verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

eggelsberg
geburt: ein Vihaan, am 15. April; Eltern: 
Pooja Siribadige Basavaraj und Madhu Marur 
Chandrashekar

todesfall: rudolf 
irnstötter ist am 
11. April 2026 im 73. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

feldKirchen

todesfall: anna 
langgartner ist am 
12. April 2026 im 84. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

höhnhart

todesfall: 
Katharina linecker ist 
am 10. April 2026 im 91. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Irran

lengau
todesfall: anna 
altmann, Schneegat-
tern, ist am 11. April 
2026 im 85. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Eder

todesfall: franzis-
ka berner, Friedburg, ist 
am 12. April 2026 im 90. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Eder

lochen

geburt: eine 
Viktoria, am 
11. April; Eltern: 
Eva-Maria und 
David Winkler
Foto: BabySmile

geburt: ein oliver, am 10. April; Eltern: 
Sonja Gann und Christoph Feichtenschlager

mattighofen
geburt: eine anastasija, am 11. April; 
Eltern: Aleksandra und Denis Dragomirovic

todesfall: alois 
scheiber ist am 11. April 
2026 im 86. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Ebner

todesfall: ambros 
Pasch ist am 15. 
April 2026 im Alter von 95 
Jahren verstorben
Foto: Bestattung Hoppenberger

geburt: eine Zuzanna, am 14. April; 
Eltern: Aleksandra und Konrad Wojnarowska
Foto: BabySmile

mauerKirchen

geburt: 
ein samuel 
martin, am 
7. April; Eltern: 
Veronika und 
Martin Schwab
Foto: BabySmile

moosbach
geburt: eine sophia, am 9. April; Eltern: 
Verena und Michael Thaller

geburt: eine 
marlies, am 
12. April; Eltern: 
Sabine und 
Tobias Trauner
Foto: BabySmile

PerWang

todesfall: alois 
schrattenecker ist 
am 8. April 2026 im 83. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Eder

neuKirchen

todesfall: 
rosemarie Karrer ist 
am 13. April 2026 im 79. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

Pischelsdorf
geburten: eine helena maria, am 9. 
April; Eltern: Karolina Koziarska und Denis 
Sobota; ein fabian, am 19. April; Eltern: 
Regina Höflmeier und Martin Stöllinger

schWand

geburtstag: 
anna Peterlechner 
(97)
Foto: privat

diamantene hochZeit: christine 
anna und otto Kücher

st. Peter
geburt: eine Victoria, am 13. April; 
Eltern: Tanja und Tetiana Christian

überacKern
geburt: eine melina, am 13. April; Eltern: 
Miriam und Tobias Roth

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

www.sanitaetshaushartl.at




Bleiben Sie Mobil mit Stil !
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Umfangreiches Sortiment 
an E-Mobilen & Rollstühlen, 
auch gebraucht. Fragen Sie bei uns an!

JETZT NUR € 3.900,- !
Rot, Schwarz od. Grün

Elektro-Mobil
„GATSBY“ 

Elektro - Mobile & Rollstühle



www.tips.at 13Aus der region

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

tips.at/shortstips.at/shortstips.at/shorts

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Jetzt mit 
Regionsauswahl

SYMPATHICUS

Die Landeswahl startet jetzt
BEZIRK BRAUNAU/OÖ. Eg-
gelsberg, Polling und Mund-
erfing haben es geschafft: Sie
wurden zu den sympathischs-
ten Gemeinden des Bezirks ge-
wählt. Jetzt heißt es abstim-
men für die Landeswahl.

Mettmach wurde bei der Sym-
pathicus-Wahl von Tips zum
Gewinner in der Kategorie 1.501
bis 3.000 Einwohner gewählt.
Mehrnbach in der Kategorie bis
1.500 Einwohner und Eber-
schwang siegte in der Kategorie
über 3.000 Einwohner. Jetzt ha-
ben die drei Gemeinden die
Möglichkeit, zur sympathischs-
ten Gemeinde in ganz Oberös-
terreich gewählt zu werden.
Die Landessieger erhalten 2.000
Euro für das nächste Gemeinde-
fest sowie zehn Tray Zipfer Ur-
typ, eine Sitzbank und Buburu-

za-Eis. Auch die Gemeinden, die
auf Platz zwei und drei kommen,
werdenmit Preisenbelohnt. Platz
zwei erhält 1.000 Euro für das
nächsteGemeindefest sowie fünf
Tray Zipfer Urtyp, Platz drei be-
kommt 500 Euro und drei Tray
Zipfer Urtyp . Die Bezirkssieger

treten bis 26. Mai um 10 Uhr zur
Landeswahl an. Dazu werden zu
Beginn alle Stimmen wieder auf
Null gesetzt. Die Stimmen kön-
nen mit den originalen Stimm-
zetteln aus der Tips sowie ein-
mal täglich auf tips.at abgegeben
werden.<

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Lackierbetrieb

KLETZL
GmbH

Industriezeile 34 | 5280 Braunau am Inn

Aus ALT wird NEU!
Perfekte Lackierung für ihr Fahrzeug – 
vom Kratzer bis zum Unfallschaden.

Lackierbetrieb Kletzl – 
Qualität aus der Region.
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SpendefürTierfreundeDerVerein„Fürs Leben“ausSt. Johannspendete1.000
Euro an die TierfreundeMattighofen Der Verein setzt sich für ein ganzheitliches Ver-
ständnis von Gesundheit, Bewusstsein und nachhaltigem Umgang mit Mensch und
Natur ein. Gesundheit undVerantwortung hören nicht beimMenschen auf, so die In-
itiatorinnen. Tierärztin Daniela Klement (l.) und Sandra Thaller (r.) vom Verein „Fürs
Leben“ übergaben den Scheck an Franziska Hartinger (Tierfreunde). Foto: Verein

WKO

Die Pflasterer schaffen Beständiges
OÖ. Pflasterer schaffen mit robus-
ten Materialien wunderbare Flä-
chen. Diese überdauern die Zeit, 
bereiten viele Jahre Freude und 
sind zugleich eine der wirtschaft-
lichsten und nachhaltigsten Arten 
der Freiflächengestaltung.

Der Pflasterer errichtet nahezu alles, 
was Außenräume besonders macht: 
Zufahrten, Terrassen, Gartenwege, 
Stufenanlagen u. v. m. Denn jeder 
Stein ist ein Unikat – und jedes Werk 
steht für sich. Traditionell werden 
die Steine in ein Sand- oder Splitt-
bett gepflastert beziehungsweise 
verlegt und müssen allseits einge-
fasst werden. Es kann aber auch im 
Betonbett mit Betonfuge gearbeitet 
werden, wodurch sich die Pflege er-
leichtert. Voraussetzung ist eine ent-
sprechend hochwertige Fuge. Spezi-
ell im straßennahen Bereich müssen 
frost- und tausalzbeständige Materi-
alien eingesetzt werden. 
„Schon bei der Planung können Sie 
bares Geld sparen. Denken Sie in 
jedem Fall an ein Mindestgefäl-
le von zwei Prozent sowie an die 
Ableitung des Oberflächenwas-
sers“, erklärt Pflastermeister Ing. 
Mario J. Tomasek, Berufsgruppen-
sprecher der oberösterreichischen 
Pflasterer, und betont: „Im Ver-

gleich von Haltbarkeit und Lebens-
dauer zu anderen Materialien sind 
Pflasterbeläge die wirtschaftlichste 
Form der Oberflächengestaltung.“

Alles ist möglich
Generell sind Pflasterflächen auf 
einem frostsicheren Untergrund in 
entsprechender Dicke zu errich-
ten. „Werden Steine oder Platten 
in Beton versetzt, braucht es einen 
Drainagebeton in entsprechender 
Qualität und Stärke. Berücksich-
tigen Sie das bereits im Zuge der 
Betonarbeiten Ihres Neubaus. 

Das spart Kosten und sorgt dafür, 
dass Ihre Pflasterfläche über viele 
Jahre schadenfrei funktioniert“, 
so Tomasek. Beim Pflasterma-
terial selbst hat man aufgrund 
der großen Vielfalt die Qual der 
Wahl. Entscheidend sind dabei 
vor allem die Art der Nutzung 
der Pflasterfläche sowie auch die 
langjährige Erfahrung mit dem 
jeweiligen Material. 

Jungprofis willkommen
Motivierten Burschen und Mäd-
chen, die handwerkliche Arbeit und 

Kreativität mögen, bietet die Pflas-
terer-Lehre ein breites Betätigungs-
feld. „Pflasterer haben intelligente 
Hände und schaffen mit robusten 
Materialien wunderbare Flächen“, 
betont Tomasek.<� Anzeige

Handwerk mit Bestand: In Oberösterreich schafft der Pflasterer aus robusten 
Materialien dauerhafte Flächen für Generationen. Foto: WKOÖ

Mario Tomasek Foto: Röbl

Unter www.profis-am-werk.at 
kann man aus rund 100 oberöster-
reichischen Betrieben den Pflasterer-
Profi in seiner Nähe wählen.

Leserfoto Tips-Leserin Margarete Aigner hat diesen Sonnenuntergang in
Mauerkirchen festgehalten und an die Tips-Redaktion gesendet. Wenn auch Ih-
nen ein tolles Foto von Mensch, Tier oder Natur gelungen ist, senden Sie dieses
gerne an redaktion-braunau@tips.at – mit etwas Glück ist es in einer der nächs-
ten Ausgaben zu sehen.
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Blick nach

Eggelsberg
Leben, wo andere Urlaub machen: Eggelsberg verbindet hohe Lebensqualität und 

ein aktives Gemeindeleben mit der einzigartigen Naturlandschaft des Ibmer Moors 

– dem größten Moorgebiet Österreichs, das Besucher aus nah und fern anzieht.
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Fläche: 24,15 km²
Höhe: 531 m
Einwohner: 2.959

Homepage:
www.eggelsberg.at

Gemeindeamt:
Marktplatz 13
5142 Eggelsberg

Eggelsberg

ANGEBOT

Bücherstube
EGGELSBERG. Lesen, tauschen
und teilen – unter diesem Motto
steht die offene Bücherstube im
alten Kindergarten am Markt-
platz in Eggelsberg. Das kosten-
lose Angebot lädt jeden Donners-
tag von 16 bis 18.30Uhr dazu ein,
Bücher unkompliziert auszulei-
hen, zurückzubringen oder gegen
eigene zu tauschen.
Die Bücherstube ist für alle frei
zugänglich. Ohne Anmeldung
oder Gebühren steht eine große
Auswahl von Romanen über
Sachbücher bis hin zu Kinder-
und Jugendliteratur sowie Reise-
führer als auch Spiele bereit. Be-
treut von freiwilligen Helfern,
versteht sich die Bücherstube als
Treffpunkt für alle Generationen,
organisiert von der ZeitBank.<

Nächste Termine:
23. und 30. April
7., 21. und 28. Mai

SAISONSTART

Sanierter Moorlehrpfad lädt
zu neuen Entdeckungen ein
EGGELSBERG. Mit dem Früh-
ling erwacht nicht nur die Na-
tur im Ibmer Moor zu neuem
Leben – auch der beliebte Moor-
lehrpfad präsentiert sich recht-
zeitig zum Saisonauftakt in er-
neuertem Zustand. Nach inten-
siven Sanierungsarbeiten er-
strahlen der Rundweg sowie die
Aussichtsplattform in neuem
Glanz und bieten Besuchern
nun ein noch sichereres Natur-
erlebnis. Passend dazu gibt es
auch ein neues Erlebnisange-
bot: die Moorexkursion „Moor-
Detektive unterwegs“.

von SABRINA ANTLINGER

Das Ibmer Moor als größter zu-
sammenhängender Moorkomplex
Österreichs bietet seit Jahrtausen-
den einen einzigartigen Lebens-
raum für seltene Tier- und Pflan-
zenarten. Die sensible Urland-
schaft mit ihren Moorlöchern,
weiten Streuwiesen und stillen
Moorseen übt eine besondere Fas-
zination aus. Um dieses Naturju-
wel weiterhin zugänglich und
gleichzeitig geschützt zu halten,
wurde der Moorlehrpfad in den
vergangenen Monaten umfassend
saniert.

Sanierung des Pfades
Rund 1.000 Meter des Rundwegs
wurden dabei grundlegend über-
arbeitet. Besonders hervorzuhe-
ben ist der barrierefreie Ausbau
eines 414 Meter langen Ab-
schnitts: Mit einer Breite von 110
Zentimetern und zusätzlicher
Randabgrenzung ermöglicht die-
ser Teil nun auch Menschen mit
eingeschränkter Mobilität ein si-
cheres Naturerlebnis. Die restliche
Strecke bis zur Brücke Peer wurde
auf 90 Zentimeter verbreitert und
ebenfalls instandgesetzt. Insge-
samt wurden rund 970 Quadrat-
meter neuer Lärchenpfostenbelag

von der Eggelsberger Firma Zenz
Holzbau verlegt. Das natürliche
Material fügt sich harmonisch in
die Landschaft ein und sorgt
gleichzeitig für ein dauerhaft sta-
biles und rutschfestes Begehen des
Weges.
Auch die Aussichtsplattform wur-
de vollständig erneuert: Neben der
Sanierung der Piloten wurde der
gesamte Aufbau neu errichtet.
Rund 50 Kubikmeter Kantholz ka-
men dabei für den Unterbau zum
Einsatz. Von hier aus eröffnet sich
Besuchern ein Blick über den na-
hezu unberührten Landschaftsteil
des Pfeiferangers. Ergänztwird die
Infrastruktur durch zwei neu er-
richtete Ruhebänke, die zum Ver-
weilen einladen. Die Gesamtkos-
ten des Projekts belaufen sich auf
rund 250.000 Euro.

Neues Moorerlebnis
Pünktlich zum Saisonstart wartet
das Ibmer Moor auch mit einem
neuen Erlebnisangebot auf: Die
Moorexkursion „Moor-Detektive
unterwegs“ richtet sich an neugie-
rige Naturforscher jeden Alters.
Dabei begeben sich die Teilneh-
mer mit Natur- und Landschafts-
vermittlerin Maria Wimmer auf
eine spannendeSpurensuchedurch
das Moor. Im Rahmen der rund
viereinhalbstündigen Führung

werden unter anderem die Aus-
wirkungen von Wasserentzug im
Moor untersucht, seltene Pflanzen
wie fleischfressende Arten und
Torfmoose unter die Lupe genom-
men und die Lebensweise gefähr-
deterWiesenbrüter erkundet.Auch
Fragen wie „Wer raubt die Vo-
gelkinder?“ werden dabei spiele-
risch geklärt.
Ein Workshop in der Torfhütte,
kreative Elemente wie das For-
men von Moorknödeln und Lehm-
figuren sowie ein Besuch im
Moormuseum Hackenbuch run-
den das Programm ab. Selbst ein
kurzes Moor-Fußbad gehört zum
Erlebnis dazu.

Naturjuwel mit Verantwortung
Bei aller Begeisterung für die neu
gestaltete Infrastruktur bleibt eines
zentral: Das Ibmer Moor ist ein
hochsensibles Schutzgebiet. Be-
sucher werden daher gebeten, die
Wege nicht zu verlassen, Hunde an
der Leine zu führen und die Natur
respektvoll zu behandeln.<

Gewinnspiel:
Zum Saisonstart verlost Tips auf
www.tips.at eine exklusive Teilnah-
me an der neuen Moorexkursion für
bis zu zehn Personen – inklusive
einer anschließenden Jause bei der
Jausenstation Seeleiten in Moosdorf.

V.l.: Vizebürgermeister Franz Josef Seeleitner, Christian Zehentner (Projektleiter),
Bürgermeister Josef Maislinger, Maria Wimmer und Manfred Emersberger (Bür-
germeister Moosdorf) auf dem sanierten Lehrpfad, der durch das Ibmer Moor führt.

Foto: Tips/antlinger
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Bürgermeisterinterview

Eggelsberg setzt auf
Lebensqualität und Entwicklung
eggelsBerg. Nach dem Ab-
schluss großer Bauprojekte 
richtet Bürgermeister Josef 
Maislinger den Blick nach 
vorne: Neue Naherholungsan-
gebote, der Ausbau der Infra-
struktur sowie die Stärkung 
von Wirtschaft, Vereinen und 
Lebensqualität stehen im Fokus 
der kommenden Jahre.

Nachdem nun der Großteil der 
Bauprojekte in der Gemeinde 
abgeschlossen wurde, was er-
wartet die Bürger in der Zu-
kunft?

Josef Maislinger: Große Bau-
projekte wie das Fachmarkt-
zentrum sind fertiggestellt, 
zahlreiche Firmen sind bereits 
eingezogen. Aktuell wird alles 
im Umkreis bienenfreundlich 

bepflanzt und freundlich gestal-
tet. Projekte wie Geh- und Rad-
wege sind planmäßig in Arbeit 
und wir freuen uns, wenn alle 
Grundbesitzer das positiv mitbe-
gleiten.

Auf welche bald anstehenden/
ausstehenden Umsetzungen dür-
fen sich die Bürger noch freuen?

Maislinger: Mit unserem Ver-
ein L(i)ebenswertes Eggelsberg 
geplant, werden wir den neu 
errichteten Wohlfühlgarten im 
Sommer umsetzen. Dieser wird 
in der Nähe des Bezirkssenio-
renzentrums verwirklicht. Somit 
wird wieder ein Stück Naherho-
lung für Jung und Alt geschaf-
fen, zugleich schaffen wir eine 
wertvolle Insel für Pflanzen und 
Insekten.

Welche Projekte wollen Sie in 
den kommenden Monaten noch 
umsetzen? 

Maislinger: Allen voran die 
Wasserversorgung Ibm: der 
Brunnen mit Hochbehälter ist ge-
sichert, die Bauarbeiten sind voll 
im Gange und mit Fertigstellung 
rechnen wir mit Frühjahr 2027. 
Das ist uns sehr wichtig, eine 
Wasserversorgung mit eigenem 
Brunnen.

Wo sehen Sie die größten Chan-
cen/Herausforderungen für Eg-
gelsberg in den kommenden fünf 
Jahren?

Maislinger: Hier wollen wir 
vor allem den Wirtschaftsstand-
ort sichern und generell eine be-
liebte Zuzugsgemeinde bleiben. 

Im Fokus steht außerdem das 
starke Vereinsleben zu unter-
stützen, die Gesunde Gemein-
de zu fördern sowie Tourismus 
und Freizeitmöglichkeiten zu 
stärken. Ebenso wichtig ist es, 
den essentiellen Schulstandort 
auszubauen und Infrastruktur 
zu schaffen. Zusammengefasst: 
Eggelsberg noch lebenswerter 
machen.<  Anzeige

Die Gemeinde Eggelsberg setzt künftig verstärkt auf Naherholung, Infrastruktur und Lebensqualität.
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FUSSBALL

Beim USV Eggelsberg/Moosdorf steht
seit knapp 70 Jahren Sport im Fokus
EGGELSBERG/MOOSDORF.
Seit seiner Gründung im Jahr
1957 ist der USV Raiffeisen
Eggelsberg/Moosdorf ein fes-
ter Bestandteil des regionalen
Sport- und Vereinslebens. Die
70-jährigeGeschichte feiert der
Verein nächstes Jahrmit einem
großen Festwochenende.

Mit rund 400 Mitgliedern steht
der Verein seit nun fast 70 Jah-
ren für Kontinuität, Gemein-
schaft und eine starke Veranke-
rung in der Region. Sportlich
zeigt sich vor allem die Kampf-
mannschaft seit Jahren konstant
in der Bezirksliga West. Dabei
setzt der Verein bewusst auf
Spieler aus den eigenen Reihen
sowie aus der näheren Umge-

bung. Neben dem Fußball sorgt
auch die aktive Stockschützen-
Sektion für ein vielfältiges Ver-
einsangebot. Ein zentrales An-
liegen des Vereins ist die Nach-
wuchsarbeit: Von den Bambinis
(U6) bis zur U16 werden Kinder

und Jugendliche von rund 20 en-
gagiertenTrainernbetreut.Neben
der sportlichen Ausbildung ste-
hen Werte wie Teamgeist und
Zusammenhalt im Mittelpunkt.
Für Interessierte werden
Schnuppertrainings angeboten.

Der Verein gibt außerdem schon
einen Ausblick auf das Jubilä-
umsjahr: Von 2. bis 4. Juli 2027
feiert der USV Raiffeisen Eg-
gelsberg/Moosdorf sein 70-jäh-
riges Bestehen mit einem großen
Festwochenende.<

Kampfmannschaft in der BezirksligaDie Nachwuchsarbeit liegt dem Verein am Herzen. Fotos: USV Raiffeisen Eggelsberg/Moosdorf

Leserfoto Fotograf
Josef Kammerstetter
hat bei einem Mor-
genspaziergang am
neu errichteten Moor-
lehrpfad durch das Ib-
mer Moor diese idylli-
sche Stimmung fest-
gehalten und der Tips-
Redaktion für einen
Beitrag zur Ortsrepor-
tage Eggelsberg zu-
kommen lassen.

Motorenreparatur
Zapfwellengeneratoren
Präzisionswuchten
Prototypenbau

5142 Eggelsberg
+43 7748 2543

www.schneeberger.at

Seit 1980 in Eggelsberg

Innovativ - Regional -
Zuverlässig

GESUNDE GEMEINDE

Vielseitiges Angebot
EGGELSBERG. Seit 2003 trägt
Eggelsberg das Prädikat „Ge-
sunde Gemeinde“ und setzt ge-
zielt auf die Förderung von Le-
bensqualität und Wohlbefinden.
Ein vielseitiges Angebot richtet
sich an alle Generationen: Kin-
der profitieren von Bewegungs-
und Kreativprogrammen wie
Turnen, Tanzen oder Klettertrai-
ning sowie einem abwechs-
lungsreichen Ferienprogramm.
Für Erwachsene stehen ganzjäh-

rig Aktivitäten wie Radfahren,
Yoga, Pilates, Zumba oder ge-
meinsames Wandern zur Aus-
wahl. Auch die älteren Gemein-
debürger werden aktiv einge-
bunden – etwa durch regelmä-
ßige Besuche im Seniorenzen-
trum mit gemeinsamem Singen
oder beliebte Rollstuhlausflüge.
Ergänzt wird das Angebot durch
einen Pflegestammtisch und in-
formative Vorträge, die das so-
ziale Miteinander stärken.<

Auch gemeinsames Singen im Seniorenzentrum organisiert die Gesunde Ge-
meinde, wie hier mit Gudrun Schwarz und Paula Lanthaler sowie den beiden
Nachwuchsängerinnen Marlene Meindl und Lorena Bubestinger. Foto: Privat
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TERMINE
Freitag, 08. Mai 2026
Freitag, 05. Juni 2026
Freitag, 03. Juli 2026
Freitag, 07. August 2026
Freitag, 04. September 2026
Freitag, 02. Oktober 2026
Freitag, 06. November 2026
Freitag, 04. Dezember 2026

GutscheineEGGELSBERGER

10€

Besondere,
selbstgemachte Spezialitäten aus der Region Jeden1. FreitagimMonat10 - 16Uhr

Guads schenken

GUTSCHEIN

im Wert von

erhältlich am Markt oder im Gemeindeamt Eggelsberg.

2026
EGGELSBERGER

JEDEN 1. FREITAG IM MONAT
VON 10 BIS 15 UHR

Besondere, selbstgemachte Spezialitäten
aus der Region...
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im Pfarrstadl in Eggelsberg

WWW.EGGELSBERGER-PFARRSTADLMARKT.AT
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BIERSPEZIALITÄTEN

Kleine Brauer zeigen
große Vielfalt im Glas
EGGELSBERG. Der Pfarrstadl
wird am Samstag, 25. April, wie-
der zum Treffpunkt für Bierlieb-
haber: Der Kunst- und Kultur-
ring Eggelsberg lädt zum Bier-
erlebnis „Kleine Brauer – große
Biere“. Von 11 bis 18 Uhr bieten
mehr als 15 regionale Klein-
brauereien bei freiem Eintritt ihre
Bierspezialitäten zur Verkostung
an. Die Besucher erwartet eine

breite Palette an Geschmacks-
richtungen – von traditionellen
Sorten bis hin zu exotischen
Kreationen. Ergänzt wird das
Angebot durch bayerisch-öster-
reichische Schmankerl. Für die
passende Stimmung sorgen die
Blasmusikkapelle Eggelsberg
sowie die Band „g’mahde
Wiesn“. Zusätzlich lockt eine
große Tombola mit Preisen.<

Bierspezialitäten können im Pfarrstadl verkostet werden. Foto: Oliver Stöger/KUKR

BADESEE

Sprung ins kühle Nass
EGGELSBERG. In der Gemeinde
gibt es zwei Seen: den Seelei-
tensee und den Ibmer See. Letz-
terer zählt zu den wärmsten
Badeseen Österreichs und liegt
idyllisch eingebettet in der ge-
schützten Moorlandschaft. Mit
einer Fläche von rund 32 Hektar
und einer Tiefe von bis zu sieben
Metern ist der gesamte See als
Naturschutzgebiet ausgewiesen
und bietet damit ein besonders

naturbelassenes Badeerlebnis.
Das Strandbad Ibm lädt an hei-
ßen Tagen zum Sprung ins kühle
Nass.Vier Stege führen direkt ins
klare Wasser. Großzügige Lie-
gewiesen sowie ein Buffetbe-
reich sorgen für Komfort. Es ste-
hen Umkleidekabinen, versperr-
bare Schränke und ein Kinder-
spielplatz zur Verfügung. Bei
Badewetter ist das Strandbad
täglich ab 9 Uhr geöffnet.<

Im Strandbad Ibm kann man sich an heißen Tagen abkühlen. Foto: Josef Kammerstetter
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VEREINSLEBEN

Landjugend ist der Motor
der Dorfgemeinschaft
EGGELSBERG. Die Landju-
gend Eggelsberg ist aus dem
Ortsleben nicht wegzudenken.
Rund 30 aktive Mitglieder sor-
gen dafür, dass Tradition und
Gemeinschaft in der Gemein-
de lebendig bleiben und gleich-
zeitig neue Impulse gesetzt
werden.

Seit ihrerGründung im Jahr 1978
prägt die Landjugend Eggels-
berg das Gemeindeleben maß-
geblich. Auch in Zukunft wollen
die Mitglieder mit neuen Projek-
ten, etwa im Umweltbereich, die
Gemeinde aktiv mitgestalten.
Auch bei Festen, Ausflügen oder
geselligen Treffen engagieren
sich die Landjugendlichen das
ganze Jahr über. Fixpunkte sind

kirchliche Veranstaltungen,
Wettbewerbe sowie zahlreiche
Aktionen, bei denen die Dorfge-
meinschaft im Mittelpunkt steht.
EinHighlight steht heuer auf dem

Plan: Am 2. Mai wird ab 11 Uhr
der Maibaum aufgestellt, ehe am
Abend ab 20 Uhr die After-Mai-
baumparty am Kellerfestgelände
für Stimmung sorgt.<

Die Mitglieder feierten gemeinsam beim Landjugendfest. Foto: Laura Schmitzberger

Bergstetten 6 | 5142 Eggelsberg | Tel.: +43 7748 33203 | E-Mail: of�ce@ht-schoen.at

Wärmepumpen
Biomasse 

(Pellets | Stückholz | Hackgut | Kombikessel)

Klimatechnik
Enthärtungsanlagen

Bäder | Heizungen | Wasser | Klimatechnik
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NEUER
Vertriebspartner
Vertriebspartner

Wir unterstützen bei Bundes- & Landesförderungen

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Sabrina Kastenauer
+43 7722 65505-958
s.kastenauer@tips.at
www.tips.at
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FEUERWEHR

Tradition und Einsatz seit 130 Jahren
EGGELSBERG.Seitmehrals130
Jahren sorgt die Freiwillige
Feuerwehr Eggelsberg für Si-
cherheit in der Gemeinde. Was
einst mit einfachsten Mitteln
begann, ist heute eine moder-
ne Einsatzorganisation – ge-
tragen vom unveränderten
Geist der Freiwilligkeit.

Die Geschichte der Freiwilligen
Feuerwehr Eggelsberg reicht zu-
rück bis ins Jahr 1888. Damals
legten engagierte Bürger den
Grundstein für eine Einrichtung,
die bis heute aus dem Gemein-
deleben nicht wegzudenken ist.
Mit lediglich zwei mechanischen
Saugspritzen und 200 Metern
Schlauch mussten die Feuer-
wehrleute schon in den Anfangs-
jahren große Brände bekämpfen –
unter schwierigsten Bedingun-
gen. Mit dem technischen Fort-

schritt entwickelte sich auch die
Feuerwehr stetig weiter. 1937
wurde die erste Motorspritze in
Dienst gestellt, 1964 folgte das
erste Kleinlöschfahrzeug. Ein
weitererMeilensteinwar 1981 die
Anschaffung des ersten Tank-
löschfahrzeugs, das nach seiner
Ausmusterung 2012 sogar einer
Feuerwehr in Paraguay überge-
ben wurde und dort weiterhin im

Einsatz steht. Heute zählt die
Feuerwehr Eggelsberg 152 Mit-
glieder und bewältigt jährlich
mehr als 100 Einsätze. Neben
Bränden stehen vor allem tech-
nische Hilfeleistungen wie Ver-
kehrsunfälle, Rettungseinsätze
oder Einsätze mit Gefahrstoffen
im Fokus. Auch bei Naturkatas-
trophen sind die Einsatzkräfte
rund um die Uhr zur Stelle. Das

zentral gelegene Einsatzzentrum
an der B156 vereint Feuerwehr,
Rotes Kreuz und Polizei und er-
möglicht schnelle Hilfe. Beson-
ders stolz ist man auch auf die seit
1969 bestehende Jugendgruppe,
in der junge Menschen spiele-
risch an den Feuerwehrdienst her-
angeführt werden. So bleibt die
Zukunft der Feuerwehr in Eggels-
berg gesichert.<

Die Feuerwehr Eggelsberg ist in einem modernen Einsatzzentrum stationiert. Foto: FF Eggelsberg

GANZTÄGIG WARME KÜCHE | KEGELBAHNEN 
KOMFORTZIMMER

Revier Heimhausen 7, 5142 Eggelsberg
Tel.: +43 (0) 7748 2360, Mobil: +43 (0) 664 5036662

Mail: steinerwirt@gmx.at
www.steinerwirt-eggelsberg.at

Öffnungszeiten Gasthof:
MO: Ruhetag, DI: 10-24 Uhr, MI+DO: 14-24 Uhr,  
FR: 10-24 Uhr, SA: 17-24 Uhr, SO: 10 Uhr-16 Uhr

NEUE  
KEGELBAHN

Ein neuer Ort für Blumen, 
Kaffeegenuss und  

besondere Lieblingsstücke

Barbara Brandl, Tel. +43 680 3061199
Salzburger Straße 20, 5142 Eggelsberg

Wir freuen uns auf euren Besuch!
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Leserfoto Christian
Mühlbacher aus
Schalchen war in
Eggelsberg unterwegs
und wollte seinen
frühlingshaften Aus-
blick mit den Tips-Le-
sern teilen. „Ein per-
fektes Wetter, ein sehr
schöner Blick auf den
Kirchturm und der
traumhafte Blüten-
zauber“, schwärmt der
Fotograf zu seinem
Schnappschuss. Le-
serfotos können per
Mail an redaktion-
braunau@tips.at ge-
sendet werden.

MITEINANDER

Zeit anstatt
Geld tauschen
EGGELSBERG. Die ZeitBank
Eggelsberg steht für gelebte
Nachbarschaftshilfe.Nachdem
einfachen Prinzip „Geben und
Nehmen ohne Geld“ tauschen
Mitglieder ihre Zeit und Fä-
higkeiten aus – jede geleistete
Stunde wird als Zeitguthaben
verbucht und kann bei Bedarf
wieder eingelöst werden.

Ob Rasenmähen, Fahrdienste,
kleinere Reparaturen oder
Unterstützung im Alltag – jeder
bringtein,wasergernemachtund
kann.Dabei ist jedeStundegleich
viel wert. Die Mitarbeit erfolgt
freiwillig und fördert den Zu-
sammenhalt in der Gemeinde,
auch über Generationen hinweg.
Neben der gegenseitigen Hilfe
organisiert die ZeitBank zahlrei-
che Aktivitäten, darunter ein
Strickcafé, gemeinsame Aktio-
nen mit dem Seniorenheim, Kin-
derprogramme, Vorträge sowie
einen Tauschmarkt. Auch Ver-
anstaltungen wie der Radfrüh-
ling oder ein Pflanzenmarkt für
wohltätige Zwecke zählen zum
Angebot.<

Nächste Veranstaltung:
Pflanzenmarkt am 8. Mai beim
Bauernmarkt Eggelsberg

Dein erster Kia EV2.
Inspiration beginnt mit dir.

Bei Leasing und Versicherung ab¹

€ 19.990,-
Autohaus Eichriedler GmbH
Gundertshausen 43 | 5142 Eggelsberg
Tel.: 07748/2271 | www.eichriedler.at

CO₂-Emission: 0 g/km, Gesamtverbrauch: 15,1–16,3 kWh/100 km, Reichweite: bis zu 453 km¹
Symbolfoto. Abb. zeigt Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. ¹ Berechnungsbeispiel Aktionspreis € 19.990,– EV2 Light SR: Listenpreis € 26.690,– abzüglich Preisvorteil
(exkl. Kia-Partner-Beteiligung) bestehend aus € 1.900,– Retailbonus, € 4.400,– Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über Kia Finance, Sollzinssatz 4,99 %, Santander Consumer Bank) sowie € 400,–
Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets (Mindestlaufzeit 36 Monate inkl. Kündigungsverzicht). Gültig bei Neuwagen-Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.2026,
nur bei teilnehmenden Kia-Partnern, solange der Vorrat reicht. Bonitätsprüfung erforderlich. ² Technische und Verbrauchsdaten vorläufig. 0 g/km nur bei Nutzung von Strom aus 100 % erneuerbaren
Quellen. Ladeleistung und Verbrauch abhängig von u. a. Batterie- und Außentemperatur, Ladezustand und Fahrprofil. Ladezeiten unter Optimalbedingungen (10–80 %, Batterietemperatur 25–29 °C,
ohne Nebenverbraucher). Stand: 04|2026.

Kulturauszeichnung Insgesamt 22 Persönlichkeiten des kulturellen und
künstlerischen Lebens wurden mit Kulturauszeichnungen des Landes OÖ ge-
ehrt – darunter auch Franz Schallmoser (r.) aus Eggelsberg. Er wurde zum Kon-
sulent für Volksbildung und Heimatpflege ernannt. Die Verleihung fand im Stei-
nernen Saal im Linzer Landhaus statt und wurde von Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer (ÖVP) durchgeführt. Foto: Land OÖ
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siedru

Hightech aus der Nachbarschaft,  
die jeder in der Hand hat
eGGeLsBerG. Wer im Inn-
viertel zu Hause ist, kennt das 
Firmengebäude von Siedru in 
Eggelsberg sicher vom Vorbei-
fahren. Doch kaum jemand 
ahnt, dass wir fast alle täglich 
ein Stück dieser lokalen Wert-
arbeit berühren.

Als Spezialist für technischen 
Druck und Kunststofftechnik 
ist das Unternehmen ein echter 
„Hidden Champion“ der Regi-
on, der Produkte weltweit und 
in unsere eigenen Wohnzimmer 
bringt. Ob die Designfront von 
Kaffeemaschinen, die moder-
nen Notausgangskennzeichnun-
gen an öffentlichen Gebäuden 
oder Touch-Elemente in neuen 
Autos – die Lösungen von Siedru 
begegnen einem im Alltag auf 
Schritt und Tritt. Was 1983 als 
kleiner Siebdruckbetrieb begann, 
hat sich über vier Jahrzehnte zu 
einem modernen Vorzeigebetrieb 
entwickelt. Heute arbeiten in Eg-
gelsberg rund 25 Experten daran, 
dass Symbole glasklar erkennbar 
sind und Oberflächen auch nach 
Jahren intensiver Nutzung noch 
wie neu aussehen.

Qualität, die man spürt
Siedru fertigt nicht einfach nur 
„Drucke“. Das Team ist Partner 
für namhafte Unternehmen aus 

den Bereichen Automotive, Medi-
zintechnik und Raumfahrt. Dabei 
geht es oft um Präzision im Mi-
krometerbereich. „Wir definieren 
die Grenze des technisch Machba-
ren“, so das Credo der Firma. Dass 
die Produkte so langlebig sind, ist 
kein Zufall, sondern das Ergebnis 
von jahrzehntelanger Erfahrung 
und modernster Technik – vom 
technischen Siebdruck über den 
Digitaldruck bis hin zur hochmo-
dernen Kunststoffverarbeitung. 

Verantwortung für morgen: 
Nachhaltigkeit bei siedru
In einer Zeit, in der Ressourcen 
immer wertvoller werden, setzt 
Siedru auf echte Taten statt lee-
rer Worte. Nachhaltigkeit be-

deutet hier nicht nur, Abfälle zu 
reduzieren, sondern Prozesse 
ganzheitlich zu denken. Durch 
energieeffiziente Produktion, 
langlebige Produkte und den be-
wussten Umgang mit Materialien 
leistet das Unternehmen einen 
wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz direkt in der Region. „Wer 
für die Ewigkeit druckt, schont 
die Umwelt“, könnte man sagen, 
denn Haltbarkeit ist die ehrlichste 
Form der Nachhaltigkeit.

Karriere mit Zukunft
Das Herzstück von Siedru sind 
jedoch die Menschen. Das Un-
ternehmen legt großen Wert auf 
ein Arbeitsklima, in dem Wis-
sen wächst und Talente gefördert 
werden. Besonders die Ausbil-
dung junger Fachkräfte liegt dem 
Betrieb am Herzen. Als Lehrling 
zum Drucktechniker lernt man 
bei Siedru nicht nur, wie man Ma-
schinen bedient. Man taucht ein 
in eine Welt aus Farben, Technik 
und Design. Man sieht am Ende 
des Tages, was man geschaffen 
hat – ein echtes Erfolgserlebnis. 
Aber auch für erfahrene Fach-
kräfte bietet Siedru krisensichere 
Arbeitsplätze mit flexiblen Zeit-
modellen und einem familiären 
Miteinander.<

Siedru fertigt als Spezialist für technischen Druck und Kunststofftechnik hochpräzise Bedienoberflächen, Blenden und 
Beschriftungen für technische Produkte des täglichen Gebrauchs. Fotos: Siedru

Siedru auf einen Blick

•	Gegründet:	1983
•	Standort:	Eggelsberg	
•	Spezialgebiet:	Technischer	
Siebdruck,	Digitaldruck	&	
Kunststofftechnik

•	Team:	Rund	25	engagierte	
Mitarbeiter

Siedru	Druck	GmbH
Gundertshausen	86
5142	Eggelsberg	
www.siedru.at

Siedru erreicht eine konstant reklamationsfreie Abwicklung von über 99 Prozent. 

Eine saubere Arbeitsumgebung und 
moderne Maschinen bestimmen das 
Bild in der Produktion von Siedru. 
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Wir entwickeln und produzieren industrielle 
Produktoberflächen und begleiten Projekte 

von der Idee bis zur Serienfertigung. Mit 
technischem Siebdruck, Film-Insert-Molding 
und präziser Fertigung entstehen Lösungen, 

die im Einsatz dauerhaft funktionieren.
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WEISSE FAHNE

Feuerwehrjugend jubelt über Erfolge
EGGELSBERG. Beim Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in
Gold stellten sich 100 Jungfeuer-
wehrmitglieder aus dem Bezirk
der höchsten Prüfung in der
Feuerwehrjugendlaufbahn – und
bestanden diese erfolgreich.

Die Feuerwehr Eggelsberg erwies
sich dabei als idealer Gastgeber:
Der Bewerb war bestens organi-
siert, die Rahmenbedingungen
stimmten, und der Ablauf verlief
reibungslos. Für eine faire und
fachlich fundierte Bewertung sorg-
ten 38 Bewerter.

Meilenstein in der Ausbildung
Das Feuerwehrjugendleistungsab-
zeichen in Gold wird seit 2014
durchgeführt. Heuer handelte es
sich somit um den 13. Bewerb. Es
gilt als bedeutender Meilenstein in
der Ausbildung der Feuerwehrju-

gend und als wichtige Vorberei-
tung auf den späteren Aktivdienst.
Besonders erfreulich fiel das Er-
gebnis aus: Dank intensiver Vor-
bereitung konnte die weiße Fahne
gehisst werden. Das bedeutet, dass
alle angetretenen Teilnehmer die
Prüfung erfolgreich bestanden ha-
ben.

Das Leistungsabzeichen in Gold
verlangt den Jugendlichen umfas-
sendesWissen undKönnen ab. Ge-
fordert werden unter anderem
Übungen zu Brandeinsätzen und
technischen Einsätzen, taktische
Aufgaben mit Planspielen sowie
Kenntnisse in Erster Hilfe und im
Feuerwehrwesen.

Gerade diese breite Ausbildung
macht das Leistungsabzeichen be-
sonders wertvoll. Die Jugendli-
chen werden gezielt auf den Feuer-
wehrdienst vorbereitet. Durch ihre
Ausbildung beherrschen sie einen
Großteil jener Fähigkeiten, die im
aktiven Dienst erforderlich sind.
Derzeit engagieren sich 1.150
Jungfeuerwehrmitglieder in den
Jugendgruppen des Bezirks. Damit
bildet die Feuerwehrjugend einen
wichtigen Pfeiler für die Zukunft
des Feuerwehrwesens.
Der Bewerb in Eggelsberg zeigte
einmal mehr die hohe Motivation,
Disziplin und das Engagement des
Feuerwehrnachwuchses. Gleich-
zeitig wurde deutlich, wie viel Vor-
bereitung hinter diesen Leistungen
steckt.<

In Eggelsberg wurde das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold abgenommen.

Foto: Gerald B.

Alle Inhalte zum Thema

TV-AUSSTRAHLUNG

Kulisse für
Seriendreh
EGGELSBERG. Das Ibmer Moor
spielt auch bald eine besondere
Rolle im TV. Für die sechsteili-
ge Krimiserie „Das Vergessen“
fanden dort Dreharbeiten statt,
bei denen die einzigartige Moor-
landschaft eine zentrale Rolle
spielt. Schauspielstar Julia Ko-
schitz ermittelt dabei als Poli-
zistin in einem Mordfall. Die
Ausstrahlung der Serie ist für
Herbst 2026 aufORF1undARD
geplant.<

Julia Koschitz Foto: Victoria Herbig

KUNST- UND KULTURRING

Gemeinsam Kultur erleben
EGGELSBERG. Seit seiner
Gründung im Jahr 2022 hat
sich der Kunst- & Kulturring
Eggelsberg als lebendige Platt-
form für kulturelles Miteinan-
der etabliert.

DerVerein zähltmittlerweile neun
engagierte Mitglieder, die mit viel
Herzblut und ehrenamtlichem
Einsatz ein vielfältiges Programm
für dieRegiongestalten.Ziel ist es,
Kunst und Kultur für alle Gene-
rationen zugänglich zu machen
und das gesellschaftliche Leben
aktiv zu bereichern. Das Veran-
staltungsprogramm für 2026 ver-
spricht erneut abwechslungsrei-
cheHighlights:DenAuftaktmacht
am Samstag, 25. April, die Ver-
anstaltung „Kleine Brauer – große
Biere“, bei der regionale Brau-
kunst imMittelpunkt steht.Am13.
Juni folgt ein buntes Familienfest

am Ibmer See, das Unterhaltung
für Groß und Klein bietet. Im Sep-
tember lädt eine stimmungsvolle
Lesewanderung dazu ein, Natur
und Literatur zu verbinden. Den
Jahresabschluss bildet am 27. De-
zember ein beliebtes Kinderkino
im Veranstaltungssaal Eggels-
berg, das besonders bei den jüngs-
ten Besuchern für Begeisterung
sorgt. Der Kunst- & Kulturring

versteht sich nicht nur als Veran-
stalter, sondern auch als offene
Gemeinschaft: Neue Mitglieder
und kreative Ideen sind jederzeit
willkommen. Wer Kultur aktiv
mitgestalten möchte, ist herzlich
eingeladen, Teil des Vereins zu
werden. Weitere Informationen
zum Programm und Ticketver-
kauf sind online unter www.kul-
turring-online.at verfügbar.<

Die Mitglieder des Kunst- und Kulturrings Eggelsberg fördern ein lebendiges
kulturelles Miteinander in der Gemeinde. Foto: Kunst- und Kulturring
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Eigentumswohnung gesucht?
In Eggelsberg oder Handenberg

Ihre Ansprechpartnerin: Christiane Renzl · 0664 / 165 35 09 · Eggelsberg 
07748 / 7249  info@baumann-bautraeger.at

Nur noch 8 Eigentumswoh-
nungen verfügbar

2 – 3 Zimmer, 60 – 80 m²

ab € 239.900,–
€

EGGELSBERG

IN BAUMEISTERQUALITÄT HANDENBERG

Mehr Infos unter 
www.baumann-bautraeger.at

12 Eigentumswohnungen 

2 – 3 Zimmer, 60 – 80 m²

ab € 239.900,–€

IN BAUMEISTERQUALITÄT 

18 Eigentumswohnungen 

2, 3 oder 4 Zimmer

ab € 248.000,–€

>  Bauphase: Endausfertigung
>  Nur noch 8 Wohnungen verfügbar

Mehr Infos

Mehr Infos

>  Baubeginn bereits erfolgt
>  Nur noch 4 Wohnungen verfügbar

Baubeginn:
Februar 2025

Übergabe: 
Herbst 2026 

Verkauf: 
ab sofort

Baubeginn:
Winter 2025/26

Übergabe: 
Frühjahr 2027 

Verkauf: 
ab sofort
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BILDUNGSANGEBOT

Schule am Bauernhof:
Landwirtschaft erleben
EGGELSBERG. Lernen, wo Le-
bensmittel wirklich herkom-
men – dieses Ziel verfolgen
Christina und Herbert Bai-
scher auf ihrem Hof in Hasel-
reith in Eggelsberg. Mit ihrem
Neueinstieg in das Programm
„Schule am Bauernhof“ öff-
nen sie ab sofort ihre Hoftüren
für Kindergärten sowie Volks-
und Mittelschulen und ermög-
lichen Kindern einen unmit-
telbaren Zugang zur Landwirt-
schaft.

Am Hof leben Milchkühe, Käl-
ber und Jungrinder ebenso wie
Zwergziegen, Hühner, Katzen
und Hasen. Im Rahmen der Hof-
besuche dürfen die Kinder Tiere
füttern, streicheln und den Stall
erkunden. Dabei erfahren sie an-
schaulich, wie Milch entsteht,
was Tiere für ihr Wohlbefinden
benötigen und welche Bedeu-
tung eine artgerechte Haltung für
die Lebensmittelproduktion hat.
Besonders der Kontakt zu den
Kälbern schafft dabei einen di-
rekten Bezug zur Herkunft unse-
rer täglichen Nahrungsmittel.
Je nach Altersgruppe stehen
unterschiedliche Programme zur
Verfügung, die Landwirtschaft,
Ernährung und Umwelt praxis-
nahverbinden.Sowirdetwabeim
Programm „Woher kommt die
Butter für mein Brot?“ gemein-

sam Butter hergestellt, während
„Kuh, Klima und Köstlichkeiten
– unserer Ernährung auf der
Spur“ die Zusammenhänge zwi-
schen Landwirtschaft und Kli-
maschutz beleuchtet. Mit „Sai-
sonal und regional – was Milch
kann, und Gemüse draufhat“ rü-
cken bewusster Konsum und re-
gionale Kreisläufe in den Mit-
telpunkt. Theorie und Praxis
greifen dabei ineinander, ergänzt
durch Verkostungen heimischer
Produkte.
Darüber hinaus sind die Bai-
schers auch Teil des neuen Pro-
gramms „Gemeinsam gesund –
Mensch, Tier und Umwelt“, das
die Wechselwirkungen zwi-
schen Landwirtschaft, Gesund-
heit und Umwelt verständlich
vermittelt. Dieses Angebot rich-
tet sich auch an Horte, Nachmit-
tagsbetreuungen und Sommer-
schulen.
Neben den Schulbesuchen betei-
ligen sich Christina und Herbert
Baischer auch am diesjährigen
Ferienprogramm der Gemeinde
Eggelsberg und bieten Kindern
damit zusätzliche Möglichkei-
ten, den Hof und seine Tiere ken-
nenzulernen. Mit dem erfolgrei-
chen Abschluss des Zertifikats-
lehrgangs zur Seminarbäuerin
bringt Christina Baischer ihr
Wissen ab sofort auch direkt in
Kindergärten und Schulen ein.<

Herbert und Christina Baischer

Fotos: Christina Baischer

Hof und Stall dürfen erkundet werden.

Tips Zeitreise
... in die 1930er-Jahre

Rückblick Tips reist im Rahmen der Ortsreportage in frühere Zeiten zurück
und zeigt hier eine Aufnahme aus den 1930er-Jahren: Zu sehen sind mehrere
Radfahrer auf der heutigen B156 – der Ortseinfahrt von Eggelsberg. Damals
war die Straße noch ein einfacher Schotterweg. Foto: Privatarchiv Kammerstetter

KRIPPENBAU

Hier lebt Tradition
EGGELSBERG. Was 1993 mit
nur vier Teilnehmern unter der
Leitung von Franz Schallmo-
ser begann, hat sich zu einer
festen Größe im traditionellen
Vereinsleben entwickelt: die
Eggelsberger Krippenbauer.
Seit 1999 ist die Ortsgruppe
Teil der „Krippenfreunde Obe-
res Innviertel“.

In den vergangenen Jahrzehnten
entstanden in der Werkstatt der
Familie Schallmoser mehr als
350 Krippen – gefertigt im Rah-
men zahlreicher Kurse und ge-
meinsamer Arbeit. Besonders
gefragt sind die Krippenbaukur-
se im Frühjahr sowie Kinderpro-
gramme im Sommer, bei denen
auch der Nachwuchs an das
Handwerk herangeführt wird. Im
Herbst wird ebenfalls intensiv
gearbeitet, so dass über das Jahr
hinweg viele neue Kunstwerke

entstehen. Gemeinsam mit sie-
ben weiteren Gruppen tragen die
Eggelsberger bei den „Krippen-
freunden Oberes Innviertel“ zur
Pflege der traditionellen Hand-
werkskunst bei. Seit 2018 steht
Franz Schallmoser als offizieller
Obmann an der Spitze der Krip-
penfreunde und betreut aktuell
mehr als 350Mitglieder.<

Auch die Jüngsten können das Hand-
werk erlernen. Foto: Privatarchiv Kammerstetter
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Bei ABB unterstützen wir entscheidende Branchen dabei,
schneller, effizienter und nachhaltiger zu arbeiten. Das
gelingt, weil jede und jeder Einzelne dazu beiträgt: indem
wir umdenken, uns neu vernetzen und kontinuierlich
besser werden. Wir bringen die klügsten Köpfe mit mod-
ernsten Technologien zusammen, um Leistung neu zu
definieren.

Fortschritt ist bei ABB keine Option, sondern eine Erwar-
tung. Als globaler Marktführer stellen wir alles bereit, um
diese Erwartung zu erfüllen. Der Weg ist nicht immer ein-
fach: Wachstum erfordert Ausdauer, Innovation, den Mut,
Neues auszuprobieren, Rückschläge anzunehmen, daraus
zu lernen und weiterzugehen. Doch diesen Weg gehen wir
gemeinsam. Bei uns trägt jeder Verantwortung, aber nie-
mand ist allein.

Eggelsberg

RUN WHAT
RUNS THE
WORLD

Ihre Vorteile

• Familienfreundlich: Geschlechtsneutrale Elternzeit sowie ein moderner Betriebskindergarten in Gilgenberg
unterstützen Beruf und Familie.

• Flexibilität: Sabbatical-Modelle ermöglichen eine Auszeit von bis zu drei Monaten.
• Weiterentwicklung: Vielfältige Lern- und Trainingsangebote sowie Mentoring-Programme fördern fachliche

und persönliche Entwicklung.
• Beteiligung:Mit dem ESAP-Aktienbeteiligungsprogramm kannst du direkt

in die gemeinsame Zukunft von ABB investieren.
• Globale Perspektiven durch ABB: Internationale Karrierechancen, Zugang zu modernsten Technologien

und ein weltweites Netzwerk.

Wir bieten unseren Talenten marktführende Fachkenntnisse, Technologien und Möglichkeiten, um sich selbst,
ihre Arbeit und die Welt weiterzuentwickeln.

Neugierig geworden? Jetzt weiter informieren oder direkt bewerben!

run what
runs the
world
Bei uns Dahoam
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GOLDHAUBENGRUPPE

Wertvolles Kulturgut
EGGELSBERG. Die Goldhauben-
gruppe Eggelsberg ist seit Jahr-
zehnten ein fester Bestandteil des
kulturellen Lebens in der Ge-
meinde. Gegründet im Jahr 1969
von Maria Hofmüller, widmet
sich die engagierte Gemeinschaft
bis heute der Pflege traditioneller
Trachten und dem Erhalt der
kunstvollen Goldhaube als wert-
volles Kulturgut. Unter der Lei-
tung von Obfrau Resi Kirnstedter
prägt die Gruppe zahlreiche
kirchliche und gesellschaftliche

Anlässe im Jahreskreis. Beson-
ders rund um das Patroziniums-
fest im August werden liebevoll
gebundene Kräuterbüscherl ge-
segnet und verteilt. Auch das ge-
meinsame Binden von Advent-
kränzen und Palmbuschen zählt
zu den wichtigen Aktivitäten.
Neben dem handwerklichen
Können steht vor allem die ge-
lebte Gemeinschaft im Mittel-
punkt, die Tradition und Gesel-
ligkeit harmonisch verbindet und
über Generationen weiterträgt.<

Die Goldhaubengruppe ist ein fester Bestandteil in der Gemeinde. Foto: Privat

ENTSORGUNGEN

5142 Eggelsberg • Heimhausen 31 • Tel.: 07748/8142    
office@schrotthandel.co.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
13:00 bis 16:30 Uhr

Schrott u. Metalle
Bau- und 
Gewerbeabfälle
Bauschutt
Containerbereit-
stellung

NEUERÖFFNUNG

Ab sofort gibt es ein
Blumencafé im Ort
EGGELSBERG. Das Blüten-
platzl, das seit 2021 für krea-
tive florale Gestaltung steht, ist
nun an seinem neuen Standort
im Fachmarktzentrum in Eg-
gelsberg zu finden. Mit dem
Umzug wurde auch das Kon-
zept erweitert: Neben Blumen-
arrangements und Dekoratio-
nen lädt ab sofort ein neues
BlumencafézumVerweilenein.

GeschäftsführerinBarbaraBrandl
erfüllt sich damit einen lang ge-
hegten Wunsch: „Schon lange
träume ich davon, einenOrt zu ge-
stalten, an dem Blumen und Ge-
nuss auf besondere Weise zusam-
menkommen.“ Besucher können
zwischen duftenden Blumen
Kaffeevariationen, erfrischende
Getränke sowie hausgemachte

Kuchen und kleine Speisen ge-
nießen. Ein besonderes Angebot
richtet sich an Schüler, die von
einem günstigen Mittagstisch
profitieren. Der neue Standort in
der Salzburger Straße 20 punktet
zudem mit guter Erreichbarkeit
und ausreichend Parkplätzen.<

Barbara Brandl Foto: Daniela Eisenhofer



www.tips.at Anzeigen 31Blick nach EggElsBErg

WANDERER RECHTSANWALTS KG

Mehr als nur ein Recht. 
Seit nun über drei Jahren in Eggelsberg.
Eggelsberg wächst – und wir wachsen mit Eggelsberg! 
Seit nunmehr über drei Jahren ist die Wanderer Rechtsanwalts KG fester 
Bestandteil der regionalen Wirtschaftslandschaft. Gegründet und geführt 
von Mag. Christian und Alexander Wanderer, steht die Kanzlei für mo-
derne und mandantenorientierte Rechtsberatung.

In Kleinschäding engagiert sich das Team der Wanderer Rechtsanwalts KG 
für Privatpersonen, Familien und Unternehmen in ganz Österreich – mit 
Expertise von Familien- und Erbrecht über Vertragsrecht und Forderungs-
betreibung bis hin zu Strafverteidigung und engagierter Opfervertretung.

Dabei legt Mag. Christian Wanderer großen Wert auf persönliche Be-
treuung, offene Kommunikation und rechtliche Klarheit. Für ihn steht der 
Mensch im Mittelpunkt – sei es bei sensiblen familienrechtlichen Anlie-
gen, wirtschaftlichen Entscheidungen oder komplexen Vertragsfragen. 
Sein Anspruch ist es, juristische Herausforderungen rasch, verständlich 
und lösungsorientiert zu bewältigen. So entsteht ein Vertrauensverhältnis,  
das über das bloße Recht hinausgeht – ganz nach ihrem Leitspruch:  
„Mehr als nur Recht.

Wir wachsen – und suchen Verstärkung!
Um auch künftig den wachsenden Anforderungen unserer Mandantinnen 
und Mandanten gerecht zu werden, erweitern wir unser engagiertes Team 
und suchen ab sofort motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (m/w/d):

• Juristische/r Mitarbeiter/in
Beschäftigungsausmaß: Vollzeit oder Teilzeit (je nach Vereinbarung)
Eintritt: ab sofort
Gehalt: ab € 800,– brutto, Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation

• Rechtsanwaltsanwärter/in
Beschäftigungsausmaß: Vollzeit (40 Stunden/Woche)
Arbeitsort: Kleinschäding 18, 5142 Eggelsberg  
(Verhandlungen österreichweit)
Eintritt: ab sofort oder nach Vereinbarung
Gehalt: ab € 2.500,– brutto, Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation

• Reinigungsfachkraft / Kanzleihilfe
Beschäftigungsausmaß: ca. 8 Wochenstunden
Gehalt: ab € 450,– brutto, Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation

Wir bieten ein angenehmes Arbeitsumfeld in einer jungen, modernen Kanz-
lei, vielseitige juristische Einblicke sowie eine langfristige Zusammenarbeit 
in einem zukunftsorientierten Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse und ggf. ein kurzes 
Motivationsschreiben) per E-Mail an 📧📧 office@wanderer-rechtsanwalt.at
WANDERER RECHTSANWALTS KG
Kleinschäding 18, 5142 Eggelsberg
T +43 (0)7748 33600 | www.wanderer-rechtsanwalt.at
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Huemer Naturkunst
eggelsberg. Huemer Natur-
kunst in Eggelsberg zählt zu den 
außergewöhnlichsten Blumenge-
schäften der Region. Das traditi-
onsreiche Familienunternehmen 
verbindet hochwertige Floristik 
mit einem Einkaufserlebnis, das 
weit über das Übliche hinausgeht.

Auf über 400 Quadratmetern und 
drei Etagen erwarten Besucher zehn 
individuell gestaltete Themenräu-
me. Licht, Duft, Musik und Raum-
gestaltung greifen ineinander und 
schaffen eine besondere Atmosphä-
re. Im Zentrum steht die Floristik: 
gekühlte Frischblumen garantieren 
beste Qualität, die Handschrift des 
Hauses ist klar erkennbar. Ergänzt 
wird das Sortiment durch Pflanzen, 
Mode, Schmuck, Geschenkartikel 
sowie ausgewählte Genussprodukte. 
Als einer der ersten Betriebe der Re-
gion bietet Huemer Naturkunst seit 
rund fünf Jahren einen 24/7-Selbst-

bedienungsbereich. Neu ist die 
„Männerhöhle“ – ein eigener Be-
reich für stilvolle Männergeschen-
ke. Mit der Edenbar lädt das Ge-
schäft zudem zum Verweilen bei 
Kaffee oder Prosecco ein. Huemer 
Naturkunst hat sich damit zu einem 
Ausflugsziel entwickelt, das Besu-
cher auch aus größerer Entfernung 
anzieht.<� Anzeige

Clarissa Edthofer und Alexander Huemer

Huemer Naturkunst
Gundertshausen 8, Eggelsberg
www.huemer-naturkunst.at
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ZUBAU DER TISCHLEREI BIRGMANN

Raum für Wachstum und Ideen
EGGELSBERG. Im Juli 2024 star-
tete die Tischlerei Birgmann in die
nächste Entwicklungsphase: Mit
dem Spatenstich für den neuen
Zubau begann ein Projekt, das
Tradition, Handwerk und mo-
dernste Arbeitswelten verbindet.
Im April 2026 wurde der Erwei-
terungsbau fertiggestellt – ein
starkes Statement für regionale
Zusammenarbeit und zukunfts-
orientiertes Denken.

Gemeinsam stark –
25 regionale Partner
Seit der Gründung steht die Tisch-
lereiBirgmann fürQualität ausder
Region. Diese Haltung prägte

auch den Zubau: 25 Unternehmen
aus der Umgebung arbeiteten
Hand in Hand an der Umsetzung.
Kurze Wege, direkter Austausch
und eine gemeinsame Leiden-
schaft fürsHandwerkmachten das
Projekt zu einem Paradebeispiel
gelebter Regionalität.

Mehr Raum für Kreativität
und Effizienz
Der Neubau schafft optimale
Voraussetzungen für Wachstum
und Innovation: 300 Quadratme-
ter Lagerfläche – perfekt struktu-
riert für Möbel, Materialien und
Logistik, 300 Quadratmeter Pro-
duktionsfläche – modern ausge-

stattet und effizient organisiert,
400 Quadratmeter Ausstellungs-
fläche fürKüchen–offen, hell und
inspirierend gestaltet, um Design
und Handwerkskunst erlebbar zu
machen, 200 Quadratmeter Büro-
fläche – mit klaren Linien, ange-
nehmerAtmosphäreundRaumfür
gute Ideen.
Das Zusammenspiel dieser Berei-
che sorgt für kurze Wege, flie-
ßende Prozesse und ein Arbeits-
umfeld, das begeistert.

Nachhaltig, funktional,
ästhetisch
Beim Bau des neuen Gebäudes
stand Nachhaltigkeit klar im Fo-
kus: Energieeffiziente Haustech-

nik, hochwertige Dämmung und
eine Photovoltaikanlage auf dem
Dach tragen zu einem ressourcen-
schonenden Betrieb bei. Archi-
tektonisch überzeugt der Zubau
durch klare Linien, viel Glas und
natürliche Materialien – modern,
einladend und unverwechselbar
Birgmann.

Feierliche Eröffnung am
24. und 25. April
Nach der erfolgreichen Fertig-
stellung feiert die Tischlerei Birg-
mann den neuen Standort mit
einem großen Eröffnungswo-
chenende am 24. und 25. April.
Besucher dürfen sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm
freuen: Live Cooking in der neu-
en Küchenausstellung – Genuss
trifft Design, großes Gewinnspiel
mit attraktiven Preisen, geführte
Rundgänge durch Produktion,
Lager und Ausstellung, Hüpfburg
und Spaß für Kinder, damit sich
auch die kleinen Gäste wohlfüh-
len.

Ausblick mit Substanz
Mit dem Zubau setzt die Tischle-
rei Birgmann ein klares
Zeichen: Wachstum bedeutet
Verantwortung – gegenüber Mit-
arbeitenden, Kunden und
der Region.
Der neue Standort bietet Raum für
kreative Küchenkonzepte, präzise
Maßarbeit und inspirierende Be-
ratung – ein Ort, an dem Hand-
werk Zukunft gestaltet.<

Der neue Ausstellungsraum für Küchen bietet viel Platz. Foto: Birgmann

Wir bedanken uns 
bei der Firma Birgmann 

für den Auftrag!

Eder-Heizung-Sanitär GmbH | Gundertshausen 70 
5142 Eggelsberg | Tel. 07748 / 21 68 | me@eder-heizung.com

POMMER
AUTOMATION
Mechatronik und Elektrotechnik GmbH

of�ce@pommer-automation.at► www.pommer-automation.at►

of�ce@pommer-automation.at► www.pommer-automation.at►
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TISCHLEREI

Schauraum
wird eröffnet
EGGELSBERG. Zur feierlichen
Eröffnung ihres neuen Schau-
raums lädt die Tischlerei Birg-
mann amFreitag, 24.April, ab 11
Uhr, und am Samstag, 25. April,
ab 10 Uhr ein.
Besucher dürfen sich auf die Prä-
sentation neuer und moderner
Küchen inklusive Live Cooking,
Weinverkostung mit Winzern
sowie einer Hüpfburg und Eis für
Kinder freuen. Im Rahmen der
Eröffnung erwartet die Gäste
neben der offiziellen Feierlich-
keiten auch die Möglichkeit, im
Rahmen einer Betriebsführung
einenBlickhinter dieKulissen zu
werfen und den neuen Schau-
raum kennenzulernen.<

Schauraumeröffnung:
24. April, ab 11 Uhr
25. April, ab 10 Uhr

Wir laden ein.

Schau
Raum
Eröffnunnng
Fr, 24/04/2026,
11.00 Uhr
Sa, 25/04/2026,
10.00 Uhr

Live Cooking | Weinverkostung | Betriebsführungen |
Hüpfburg & Eis für Kinder | großes Gewinnspiel

Tischlerei Birgmann
Gundertshausen 63, 5142 Eggelsberg

ZENZ HOLZBAU GmbH Gundertshausen 42, 5142 Eggelsberg
Tel. + 43 7748 / 22 78, office@zenz-holzbau.at

Wir bedanken uns bei der 

Firma Birgmann für den Auftrag!

Wir bedanken uns für den Auftrag und 
wünschen dem Betrieb weiterhin viel Erfolg.

Johann Baumann Bau Ges.m.b.H.
Gundertshausen | 745142 Eggelsberg | +43 (0)7748 7249
E-Mail: office@baumann-bau.at 

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Thomas Schaffer
Tel.: +43 664 8157542
t.schaffer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung



Anzeigen

1. Reisetag, 30.12.2026: Anreise an die K&K Küste nach Opatija
2. Reisetag, 31.12.2026: „Exklusiver Silvester Abend - Jahreswechsel“
3. Reisetag, 01.12.2027: Kvarner Bucht
4. Reisetag, 02.01.2027: Markt von Rijeka und Heimreise

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Nostalgie Salonzug Reise von Österreich zur Kvarner Bucht und retour

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich

• 2 x Abendessen

• 1 x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala*

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zu Großvater, Mutter, Enkelkinder und Hunde

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Fo
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s:
RP
B

ab

1.050,-

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

ab

895,-

ab

1.190,-

Fotos: RPB

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-

Fo
to
:C
os
ta

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

LOSA

inkl. Bus ab Linz &
€ 100,-

Frühbucherbonus
bis 30.6.‘26

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

sik

Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special
SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

939,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Foto: CostaFoto: Pixabay

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS
SÜDWEST-CHINA
10.09.-22.09.2026 &
17.09.-29.09.2026

ab

3.090,-

Osterferien – ideal für Fam
ilien

INOSA

Balkonkabinen-
special:

–€ 100,-
bis 31.05.‘26

Special DIE MAGIE DER
CINQUE TERRE
21.-26.10.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm

• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.

• Halbpension

• 1 x Stadtführung Mantua

• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre

• 1 x Besichtigung Carrara

• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino

• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum
anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Nord-
italiens – von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis
zu den malerischen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante.
Jede Etappe erzählt ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und
Renaissanceglanz bis zu mediterranem Zauber, Wein und Kulinarik. Eine
Reise, die Kultur und Genuss auf vollendeteWeise vereint.

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special
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TRAINING

Feuerwehrübung im
Seniorenheim Mauerkirchen
MAUERKIRCHEN. Zwei dump-
fe Knalle, verletzte Bewohner,
eine ausgelöste Brandmelde-
anlage, vielRauchundnoch ein
Verkehrsunfall auf der Straße
– so startete das Szenario zur
Frühjahrsübung der FF Mau-
erkirchen.

Gemeinsam mit den alarmierten
Feuerwehren aus Braunau,
Burgkirchen, Maria Schmolln,
Moosbach, Pfendhub und Utten-
dorf wurden die Rettungsmaß-
nahmen und die Brandbekämp-
fung Hand in Hand durchge-
führt. Die zehn eingeschlosse-
nen Bewohner, die durch Mit-
arbeiter des Diakoniewerks, si-
muliert wurden, konnten durch
Atemschutztruppssicherüberdie

Drehleiter Braunau und den
Teleskoplader TL17 Mauerkir-
chen gerettet und in Sicherheit
gebracht werden. Für genügend
Löschwasser an der Einsatzstel-
le, wurden zwei Löschleitungen
vom Hydranten und vom nahe-
gelegenen Bach errichtet. Zu-

dem gab es eine Einsatzleitstel-
le, sowie ein Atemschutzsam-
melplatz für die Koordinierung
der Vielzahl an Einsatzkräften.
An dieser Großübung nahmen
insgesamt 135 Personen teil, da-
von 42 von der FF Mauerkir-
chen.<

135 Personen waren an der Großübung beteiligt. Foto: Gerald Badegruber

WAS H
ABEN DIE ASTRONAUTEN WIRKLICH ENTDECKT?

... Den Friedhof der
auf den Mond geschossenen

großen Preise!

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Sabrina Antlinger
+43 7722 65505-974
s.antlinger@tips.at
www.tips.at
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KINOTIPP

Paris Murder Mystery
Die Amerikanerin Lilian Steiner
(Jodie Foster) lebt seit Jahren in
Paris und hat sich dort einen Na-
men als brillante Therapeutin ge-
macht. Als ihre Patientin Paula
(Virginie Efira) unter mysteriö-
sen Umständen ums Leben
kommt, ist sie fassungslos. War
es wirklich Selbstmord, wie die
Polizei rasch annimmt? Oder hat
jemand sehr geschickt nachge-

holfen?Zusammenmit ihremEx-
Mann Gabriel (Daniel Auteuil),
der noch immer nicht von ihr las-
sen kann, begibt sich Lilian auf
eine turbulente Spurensuche, um
demGeheimnis vonPaula auf die
Spur zu kommen.< Anzeige

Jodie Foster spielt eine Therapeutin, deren Patientin ums Leben kommt.

Foto: Georges Lechaptois

„Paris Murder Mystery“
Ab 24. April bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
MI 22. April                  

absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen 
Günstig: umsetzen u. umtopfen; Rasen mähen u. 
bearbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; backen; 
Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden im 
Körper schneller abgebaut 
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; Dauer-
welle; Reparaturen

DO 23. April                  
ab 21:45 Uhr Löwe – abst. Mond – Siehe gestern

FR+SA 24.+25. April                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen setzen; Tomaten, Paprika, Gur-
ken, Bohnen, alle fruchttragenden Pflanzen 
setzen; Reinigungsarbeiten, lüften; Früchte ein-
frieren; einkochen; Zimmerpflanzen umtopfen; 
Butter rühren; chemische Reinigung; bester Tag 
für Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichteres 
Haar haben will 
Ungünstig: Kompost ansetzen; jäten; Wäsche 
waschen; Mineraldünger ausbringen; körperliche 
Anstrengungen

SO+MO 26.+27. April                  
bis 03:05 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  

Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: jede Pflege bekommt Pflanzen gut; 
Dünger ausbringen ist günstig; Pflanzen gießen; 
Kompost ausbringen; Topfpflanzen in den Garten 
bringen; chemische Reinigung; Haare schneiden, 
Dauerwellen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: ernten und einkochen; Wäsche wa-
schen

DI 28. April                  
ab 11:05 Uhr Waage – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI 29. April                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen von Zimmerpflanzen; um-
setzen; Bodenpflege; Aussaat von Blütenpflanzen; 
natürliche Schädlingsbekämpfung; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Blüten und 
Heilkräuter trocknen; Massagen
Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

DO 30. April                  
ab 21:05 Uhr Skorpion – absteigender Mond – 
Walpurgisnacht – Siehe gestern
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

tips.at/mondkalender

ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH

Freiwillige helfen
OÖ. Mehr als 25.000 überwie-
gend Freiwillige des OÖ. Roten 
Kreuzes gewährleisten täglich, 
dass Menschen in Oberösterreich 
rasch und verlässlich Hilfe erhal-
ten. Durch jährlich 3,1 Millionen 
geleistete Stunden wird die Ver-
sorgung der Bevölkerung sicher-
gestellt – im Rettungsdienst eben-
so wie in Pflege, Betreuung und 
sozialen Diensten. 

Ein Beispiel ist Lukas Hofmarcher 
aus Gaflenz (Bezirk Steyr-Land). 
Der 21-Jährige absolvierte beim OÖ. 
Roten Kreuz seinen Zivildienst und 
engagiert sich seither freiwillig im 
Rettungsdienst. „Was mich gehalten 
hat, ist das Gefühl, etwas Sinnvolles 
zu tun. Und die Menschen. Neue 
Freundschaften entstehen, man er-
lebt viel und merkt, dass man ge-
braucht wird“, sagt Lukas. Das OÖ. 
Rote Kreuz hilft Menschen in vie-
len Bereichen: im Rettungsdienst, in 

den Freiwilligen Sozialen Diensten 
wie dem Besuchsdienst, Essen auf 
Rädern oder den Rotkreuz-Märk-
ten gegen Einsamkeit und Armut. 
Zudem engagiert sich die Organi-
sation im Blutspendedienst, in der 
Krisenintervention, in der Jugendar-
beit und in der Mobilen Pflege. 
„Wir sind da, übernehmen Ver-
antwortung und stärken das Mit-
einander. Unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sichern Unterstüt-
zung, die sonst fehlen würde“, sagt 
OÖ. Rotkreuz-Präsident Gottfried 
Hirz.<� Anzeige

Lukas Hofmacher hilft Menschen als 
Rettungssanitäter. Foto: OÖRK/Schönberger

AMMERER BETTENREINIGUNGS-AKTION

Frisch und sauber
BRAUNAU/MATTIGHOFEN. In 
der Ammerer Komfortwäscherei 
und Bettenreinigung werden 
Betten, Pölster, Unterbetten und  
Matratzenbezüge hygienisch 
sauber und virenfrei.

„In unserer großvolumigen 28- 
Kilo-Waschmaschine waschen 
wir alle Betten, die in der Haus-
haltswaschmaschine nicht Platz 
haben, bei 60 Grad und ohne che-
mische Bleichmittel. Wir waschen 
kommissionsweise, das heißt: 
pro Kunde und nicht mit frem-
den Betten gemischt! Anschlie-
ßend werden diese im großvolu-
migen Trockner getrocknet und 
dabei mit UV-Licht des infiziert“, 
erzählt  Mir iam Balazova, 
die „Frau Holle“ von Betten 
Ammerer. Auch wertvolle Dau-
nendecken und Pölster werden 
im Stammhaus in Ried im Inn-
kreis wieder frisch gemacht. Die 

Federn und Daunen werden aus 
dem alten Inlett genommen und 
in der Maschine bei 100 Grad 
Wasserdampf gereinigt. Auch 
das passiert pro Stück. So kann 
sich jeder sicher sein, dass er 
wieder seine eigene Füllung be-
kommt. Die gereinigten Federn 
werden gewogen, auf Wunsch 
ergänzt und wieder in ein neues, 
daunen- und milbendichtes Inlett 
geblasen.<� Anzeige

Miriam Balazova  Foto: Ammerer
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Erfolgreich
werben 
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Tips-Welt

Barbara Danter
Tel.: +43 664 5233989
b.danter@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

120 Jahre Leeb

Vom Sägewerk zum Balkonbauer
GNeSaU. Leeb feiert heuer sein 
120-jähriges Bestehen und blickt 
auf eine außergewöhnliche Ent-
wicklung zurück: Was 1906 als 
kleiner, handwerklich geprägter 
Betrieb begann, ist heute ein mo-
dernes Familienunternehmen und 
führender Balkonbauer in Europa.

Ein bedeutender Schritt in der Un-
ternehmensgeschichte war 1920 
der Umzug der Säge an den heu-
tigen Standort in Maitratten in 
der Gemeinde Gnesau. Dort wur-
den die Grundlagen für die weite-
re Entwicklung gelegt. Über viele 
Jahrzehnte war Leeb eng mit dem 
Werkstoff Holz, handwerklicher 
Qualität und regionaler Verwurze-
lung verbunden.
1975 übernahmen Franz und Erika 
Leeb den Betrieb mit damals acht 
Mitarbeitern. Bereits ein Jahr spä-
ter wurde neben der Produktion von 
Pro�lbrettern auch der Verkauf von 

Holzbalkonen getestet – mit großem 
Erfolg. Trotz eines Hallenbrandes 
1979 setzte das Unternehmen seinen 
Wachstumskurs fort.
Ein entscheidender Wandel er-
folgte 2003 mit dem Einstieg in 
die Produktion von Alubalkonen. 
Damit entwickelte sich Leeb vom 
traditionellen Holzverarbeiter zu 
einem breit aufgestellten Herstel-
ler von Balkonen, Zäunen und 
weiteren Bauelementen. 2005 trat 
Markus Leeb ins Unternehmen 
ein, 2012 übernahmen Markus 

und Roswitha Leeb die Führung.
In den darauffolgenden Jahren 
wurde weiter investiert: etwa in An-
baubalkone, Überdachungen, Som-
mergärten, eine eigene Glasverar-
beitung und Photovoltaikanlagen. 
Heute beschäftigt Leeb mehr als 
200 Mitarbeiter, arbeitet mit über 
150 Vertriebs- und Montagepartnern 
zusammen und erzielt einen Umsatz 
von mehr als 50 Millionen Euro. Das 
Jubiläum steht so für Beständigkeit, 
Innovation und die Menschen hinter 
dem Erfolg.<� Anzeige

Seit 120 Jahren steht Leeb für Qualität, Entwicklung und Weitblick. Foto: Leeb
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SteinhauS. Der Einstieg ins Be-
rufsleben ist für viele junge Men-
schen ein entscheidender Moment. 
Er legt den Grundstein für beru�i-
che Perspektiven, persönliche Ent-
wicklung und ein selbstbestimmtes 
Leben. Kremsmüller Anlagenbau 
hat diesen Anspruch erkannt und zu 
einem zentralen Bestandteil seiner 
Unternehmensphilosophie gemacht. 
In einer Zeit, in der Fachkräfte drin-
gend gebraucht werden und gleich-
zeitig viele Jugendliche Orientierung 
suchen, setzt Kremsmüller auf ein 
klares Prinzip: Ausbildung bedeutet 
mehr als Fachwissen vermitteln. Sie 
bedeutet, Menschen zu stärken, Po-
tenziale zu erkennen und jungen Ta-
lenten zu zeigen, dass sie gebraucht 
werden. Moderne Werkstätten, er-
fahrene Ausbilder sowie ein pra-
xisnaher Zugang sorgen dafür, dass 
Lehrlinge und junge Fachkräfte auf 
einem hohen fachlichen Niveau aus-
gebildet werden. Ob Konstruktion, 
Informationstechnologie, Metall-
technik, Elektrotechnik oder Büro – 
die Lernenden erhalten Einblicke in 
anspruchsvolle Projekte und Tech-
nologien. Durch Mentoring, gemein-
same Projekte und ein respektvolles 
Miteinander entsteht ein Umfeld, 
in dem junge Menschen wachsen 
können – nicht nur als Fachkräfte, 
sondern als Persönlichkeiten. Da-
niel Weiss, Lehrlingskoordinator in 
Steinhaus: „Wer jungen Menschen 
Chancen gibt, investiert in die Zu-
kunft – in die eigene und in die der 
gesamten Region. Du bist wichtig. 
Du kannst etwas. Und wir begleiten 
dich auf deinem Weg.“<�Anzeige

kremSmüller 

Technik mit 
Verantwortung

Lehrlingskoordinator Daniel Weiss

Foto: Kremsmüller Anlagenbau GmbH

LOKFÜHRER

Karriere auf Schienen
Der Fachkräftemangel auf der
Schiene zwingt Österreichs
Bahnunternehmen zum Han-
deln. Während die ÖBB be-
reits massiv in den Generatio-
nenwechsel investieren, geht
nun auch die Westbahn in die
Ausbildungsoffensive.

Die Westbahn bildet erst-
mals Triebfahrzeugführende im
Rahmen einer Vollausbildung in
der unternehmenseigenen Schu-
lungseinrichtung aus. Der Start
der zwölf- bis 16-monatigen Aus-
bildung ist zum 1. September
2026 geplant. Mit diesem Schritt
reagiert die Westbahn aktiv auf
den steigenden Bedarf
an qualifizierten Fachkräften im
Bahnsektor und schafft gleich-
zeitig neue Karrierechancen für
motivierte Quereinsteiger.

Triebfahrzeugführer zu sein, er-
fordert Konzentration, Verant-
wortungsbewusstsein und tech-
nisches Verständnis. Gesucht
werden Personen mit abge-
schlossener Ausbildung (Lehre
oder Matura), ausgezeichneten
Deutschkenntnissen sowie der
Bereitschaft, eine anspruchsvolle
und verantwortungsvolle Tätig-
keit zu übernehmen. Das Min-
destalter für die Abschlussprü-
fung beträgt 21 Jahre, ein Ein-
stieg in die Ausbildung ist ab 20
möglich. Die Auszubildenden er-
halten während der Ausbildungs-
dauer finanzielle Unterstützung.

Auch die ÖBB suchen
Auch die ÖBB suchen wegen des
Generationenwandels Personal.
Im Bereich der Lokführer ist der
Bedarf an Neuaufnahmen beson-

ders hoch, da zusätzlich zum
Ausgleich der Pensionierungen
eine Aufstockung der Mann-
schaft erfolgen soll. Die bezahlte
Ausbildung gliedert sich in Theo-
rieeinheiten und Training am
Fahrsimulator und später unter
Anleitung im echten Fahrbetrieb.
Nach 52 intensiven Wochen und
bestandener Prüfung dürfen die
fertigen Lokführer selbstständig
amFührerstand Platz nehmen und
die Verantwortung für Reisende
und Güter übernehmen. Nach er-
folgreich durchlaufener Ausbil-
dung ist der zukünftige Dienstort
üblicherweise in der Region oder
in dem Bundesland, für welches
man sich beworben hat. Um sich
das umfassende Wissen anzueig-
nen, sind technisches Interes-
se und Lernbereitschaft beson-
ders wichtig.<

Sonnige Aussichten: Blick aus dem Führerstand, dem Arbeitsplatz eines Lokführers Foto: ÖBB/Parzer
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MARKTPLATZ

Aktuelles

Betreuung

Märkte

Kontakte

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

Tiere

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

wünschen dir
Mama, Papa, Nadja

sowie Gödi,  
Oma und Opa aus 

Lochen am See

Lieber Marcel,
alles Liebe und Gute

zum  
10. Geburtstag
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Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
 0664-2542347

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Nette Omi gesucht! Unter-
stützung für Zwillinge - 10 Jah-
re, als auch im Haus und Gar-
ten. Freie Zeiteinteilung, guter
Nebenverdienst und derglei-
chen. 0664 9871616

Flohmarkt im FTZ Burgkir-
chen, Sonntag, 26.April, An-
fahrt ab 6.00,
 0676 3806256

Haushaltsauflösung mit
stilvollen Möbeln, Samm-
lerkeramik, Werkzeug
und vielem mehr! 3. Mai,
Beginn 10 Uhr, Zoll-
hausstr. 8, 84375 Kirch-
dorf, gleichezitig Wander-
flohmart in Ritzing/Kirch-
dorf

Maria Schmolln: Pflanzen-
markt, 26. April; Klostergar-
ten, 10 - 17.00

Mining: Frühlingsmarkt, 
26. April; Schloss Frauen-
stein, 10 - 18.00, VA: Verein
Lebendiges Frauenstein

Roßbach: Hausflohmarkt,
24. - 26. April; Buch 2, Fr.
von 13 - 16.00, Sa. und So.
von 10 - 16.00. Alles zu Spot
Preisen, von Möbel bis Deko,
 0650 6337559

Mann sucht Frau für Zärtlich-
keiten! italo2005@web.de

Massage, Teil- und Ganzkör-
per, nur für Frauen, privat,
 0049 15561221310

Reife Frau sucht Mann für
Zärtlichkeit.  0676 4812955

Übernehme Lohndrusch,
landwirtschaftl. Arbeiten, Mau-
rerarbeiten, Forstarbeit. Suche
Tabakpflanzen,
 0676 821250410

Verkaufe John Deere 1158
Mähdrescher,  Bj. 1994, auf-
grund von Fahrer Mangel.  
0664 1059072

Dr. Peter 77 J.,  Gentleman,
verwitwet. Kultur, Kurzreisen,
Kulinarik. Wünscht sich eine
Partnerin fürs neue Kapitel.
 0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Miriam 37 J.,  herzlich, unab-
hängig, mit Sinn für Familie.
Sucht ehrliche Partnerschaft, in
der man sich gegenseitig
stärkt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Pensionist, gut 70+, möchte ei-
ne nette Frau für gemeinsame
Ausflüge, Unternehmungen
und gut Essen gehen kennenler-
nen. Auf gutes Verstehen und
Zusammensein.  Zuschriften
an Tips, Stadtplatz 14, 5280
Braunau unter 014/14354

Stefanie 61 J. Früher habe
ich über eine Partneragentur
gelächelt, jetzt sehe ich das an-
ders. Ich suche kein Abenteuer,
sondern einen ehrlichen Mann
mit Gefühl und Humor der et-
was sportlich ist, sich wieder
nach Erotik, Leidenschaft u.
viel Zärtlichkeit sehnt.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Witwe 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen, mo-
bil u. umzugsbereit. Ich liebe
die Natur, Kochen u. Gartenar-
beit. Du gerne bis aktive 85 J.
der auch so einsam ist wie ich.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

ALLE ART
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632

Edelstahlfass für Most, 50 l,
4 Stk. verfügbar, Top-Zustand,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 85,-  0664-8157716

FRÜHLINGSAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Kühl-Gefrier-Kombinati-
on (175 x 54 x 55 cm), € 160,-
Kühlschrank (87 x 55 x 52 cm),
€ 60,-  0664 2708851,
abends

Siemens Einbau-Pyrolyse
Backofen (selbstreinigend) mit
Ceranfeld zu verkaufen, voll
funktionsfähig, inkl. 2 Bleche,
ab 25. April abzugeben, € 120,-
  0650 7474850

Schachtisch,  Esche, neu,
70 x 70 cm, mit Säulenausfüh-
rung, tischlergefertigt, € 480,-
 0650 5300125

Segelboot Finn Dingy mit
leichtem Bootsanhänger
(Plackette bis April 2027) um-
ständehalber günstig abzuge-
ben.  0664 3454612

Stilschrank
(122 x 135 x 45), Nuss, 2-tü-
rig, Massivfronten, Bj. ca.
1950, Bestzustand, € 250,-
 0650 5300125

Sammler sucht Akkordeons,
Harmonikas, Bandoneons,
auch alt/defekt,
 0677 61420488,
akko24@gmx.at

Suche Güllefass, Mähwerk,
Schwader, Heuraupe, Pflug
und Miststreuer.
DANKE!  0699 11168509

VERMISST! Kater Findus,
wurde zuletzt am 7. März in
Außerleiten (5251 Höhnhart)
gesehen. Er ist 1,5 Jahre alt,
orangefarben, lange Haare,
orange-braune Augen, ka-
striert, Fremden gegenüber
eher scheu. Falls ihn jemand
gesehen hat, bitte melden un-
ter  0677 61791247

Suche Schwedenmauser in
Scharfschützenversion m/41
oder m/41B, gerne auch ande-
re Waffen aus Nachlass, WBK
vorhanden.  0660 1225080

Gelegenheitskauf: Merce-
des 180 CDI, weiß, Kombili-
mousine, 99.000 km, Bj.
8.4.2014, Abstandwarner, Rei-
fensensor, neues Pickerl, 2 x
Sitzheizung, Tempomat, be-
heiz. Spiegel, Alufelgen, Navi,
bester Zustand, € 11.700,-
 0664 2708851

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Brauereimitarbieter /
LKW-Fahrer (m/w) 

Vollzeit

Anforderungen: Staplerführerschein, Zuverlässigkeit, C95 Führerschein
Flexibilität, Gute Deutschkenntnisse, Freude am Umgang mit Menschen

Entlohnung nach Kollektiv. Individuelle Vereinbarungen 
auf Basis ihrer Berufserfahrung und Qualifikation.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Brauerei Vitzthum Uttendorf

5261 Uttendorf Nr. 25, Michaela Vitzthum, 0664 9147418, 
office@uttendorf-bier.com

WIR BIETEN:
- Einen sicheren Arbeitsplatz
- Arbeitszeitmodell lang-kurz
- Sommerurlaub frei wählbar
- Ein tolles Team
- Firmenevents
- Bezahlung lt. Kollektivvertrag
Baugewerbe zzgl. Überzahlung
nach Qualifikation.

Vollzeit: 39 Stunden

Standort: 5122 Hochburg / Ach

VORAUSSETZUNGEN:
- Selbstständiges Durchführen von
Vertrags- und Regiebaustellen

- Erfahrung als Polier / Vorarbeiter
- Deutsch in Wort und Schrift
- Organisation und Zuverlässigkeit
- Freude am Arbeiten im Team
- Führerschein B

WIR SUCHEN
DICH

POLIER VORARBEITER HOCHBAU/

Bewerbungsunterlagen bis 15.05.2026 an:
Ofenmacher Baugesellschaft m.b.H.
Hochburg 46, 5122 Hochburg-Ach
Tel.: 07727 2414
assistenz@ofenmacher.at

(m
/w
/d
)

Gemeindeamt Pöndorf
Stellenausschreibung

Aufgrund des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 
29. Jänner 2026 wird gemäß § 9 des OÖ. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 idgF. – OÖ. 
GDG 2002 folgender Vertragsbedienstetenposten 
infolge der Pensionierung unserer Schulwartin zur 
Besetzung ausgeschrieben 

Bewerbungen sind schriftlich mittels Bewerbungsbogen, der 
auf unserer Homepage www.poendorf.at abrufbar ist oder im 
Gemeindeamt abgeholt werden kann mit den entsprechenden 
Unterlagen bis spätestens Freitag, 12. Juni 2026, 11:00 Uhr 
beim Gemeindeamt Pöndorf (Amtsleitung - Tel.: 07684/7113-11) 
einzubringen.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne das Gemeindeamt Pöndorf 
(07684/7113-11). 

Die Aufgaben als Schulwart*in:
Beaufsichtigung, Wartung (selbständige Durchführung diverser 
Instandhaltungs- und Kleinreparaturarbeiten) und Pflege (Reinigung) 
von Schulgebäuden und der dazugehörigen Liegenschaft, Betreuung 
von Außenanlagen zB einfache Gartenarbeiten, Rasen mähen, 
Schnee räumen und -streuen

Die Aufgaben als Reinigungskraft:
Vornahme von allgemeinen Reinigungsarbeiten in der Volksschule 
inkl. Turnsaal und der dazugehörigen Liegenschaft, Mithilfe in der 
Betreuung von Außenanlagen zB einfache Gartenarbeiten, Rasen 
mähen, Schnee räumen und -streuen, Kehrarbeiten, Entleerung von 
Abfallkörben udgl., fallweise Urlaubs- und Krankenstandsvertretung 
in anderen Gemeindegebäuden zB Gemeindeamt 

Entlohnung Schulwart*in: Funktionslaufbahn GD 21.1 nach 
der OÖ. Gemeindeeinreihungsverordnung, Einstiegsgehalt Euro 
2.758,01 brutto, bei anrechenbaren Vordienstzeiten entsprechend 
höher; Teilbeschäftigung bis durchschnittlich 15-20 Wochenstunden

Entlohnung Reinigungskraft: Funktionslaufbahn GD 25.1 nach 
der OÖ. Gemeindeeinreihungsverordnung, Einstiegsgehalt Euro 
2.477,75 brutto, bei anrechenbaren Vordienstzeiten entsprechend 
höher; Teilbeschäftigung bis durchschnittlich 20-25 Wochenstunden

Vollbeschäftigung als Schulwart*in und Reinigungskraft bei 
geteilter Verwendung ist möglich. 

Dienstbeginn: nach Vereinbarung, ca. Herbst 2026. 
Die tägliche Arbeitszeit richtet sich nach den Schulzeiten und ist als 
Gleitzeitregelung (Jahresarbeitszeitmodell) vorgesehen.

SCHULWART*IN UND/ODER  
REINIGUNGSKRAFT

Der Bürgermeister: 
Johann Zieher

Gemeindeamt Pöndorf
Stellenausschreibung

Aufgrund des Gemeindevorstandsbeschlusses 
vom 4. Dezember 2025 wird gemäß § 9 des OÖ. 
Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 
idgF. – OÖ. GDG 2002 folgender Dienstposten 
ausgeschrieben:

Bewerbungen sind schriftlich mittels Bewerbungsbogen, der 
auf unserer Homepage www.poendorf.at abrufbar ist oder im 
Gemeindeamt abgeholt werden kann mit den entsprechenden 
Unterlagen bis spätestens Freitag, 12. Juni 2026, 11:00 Uhr 
beim Gemeindeamt Pöndorf (Amtsleitung - Tel.: 07684 7113-11) 
einzubringen.

Der gesamte Inhalt der Stellenausschreibung und der Bewerbungsbogen 
sind im Internet unter www.poendorf.at ersichtlich.

Der Bürgermeister:
Johann Zieher

Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäftigung, Dienstbeginn: ca. August/
September 2026, Entlohnung: Lehrlingsentschädigung € 1.079,30 im 
1. Lehrjahr (€ 1.349,10 im 2. Lehrjahr und € 1.618,90 im 3. Lehrjahr)

Aufgaben:
Fachgerechtes Betreiben, Steuerung, Instandhaltung und Wartung der 
abwassertechnischen Geräte, Maschinen und Anlagen im Bereich der 
Abwasser- und Schlammbehandlung unter Beachtung ökologischer 
Grundlagen in der Wasserwirtschaft; Analyse und Klassifizierung der 
Abwässer im Labor; Verwendung von digitalen Geräten, betrieblicher 
Software und digitale Kommunikationsformen.

LEHRLING Abwassertechniker/in 
(Lehrzeit: 3 Jahre)

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Mauerkirchen: 3-Zi-Whg
(ISG), ca. 70 m² inkl. 5 m² Log-
gia, Bj. 1978, umfangreiche Sa-
nierung 2012, HWB B/fGEE-C,
VP € 167.000,-.  0650
3525467

Leerstehende(s)/ältere(s)
HAUS/WOHNUNG dringend zu
kaufen gesucht! AWZ.Immo,
0664 8984000

Badeplatz am Attersee
Westufer in absoluter Ruhelage
zu vermieten. Tel.: 0699/
17052718
Braunau Zentrum, überdachter
Autoabstellplatz - Carport
zu vermieten, p. M. € 50,-
Bahnhofstraße 6,
 0664 73145757
Ich suche eine Garage zur
Langzeitmiete (bis € 50,-) in
Braunau/Umgebung.
 0660 7096631 oder
0660 9813645
Österreichische Familie
sucht Haus zur Miete in
5120 St. Pantaleon. Möch-
ten wegen Schulort der
Kinder gerne hier blei-
ben,  0676 3107440
BURGKIRCHEN: hochwertige -
vollausgestattete APPARTE-
MENTWOHNUNGEN und EIN-
HEITEN - sowie ZIMMER und
GARCONNIEREN.
0676 9742004
Wohnung in Uttendorf zu ver-
mieten.  0664 73481345
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FUSSBALL

Remis gegen Favoriten
RIED. 0:0 trennten sich die Frau-
en-Nationalteams von Öster-
reich und Deutschland im WM-
Qualifikationsspiel am Samstag,
18. April, vor 4.300 Zuschauern
in Ried.
Der Auswahl von Teamchef
Alexander Schriebl gelang nicht
nur nach zuletzt drei Niederla-
gen in Folge der erste Punktge-
winn – das Match war nach acht
teilweise hohen Niederlagen das
erste Länderspiel gegen
Deutschland, das Österreich
nicht verlor.

Nach einer qualitativ überschau-
baren ersten Halbzeit mit drei
deutschen und einer österreichi-
schen Chance stieg das Niveau
deutlich. Die Deutschen spielten
druckvoller, Österreich wehrte
sich energischer, hatte aber auch
das nötige Glück. In der 79. Mi-
nute sah die deutsche Kapitänin
Janina Minge wegen einer Not-
bremse die Rote Karte, was sich
im Spiel aber kaum bemerkbar
machte. Die Österreicherinnen
brachten das Remis über die Zeit
und feierten es wie einen Sieg.<

Das österreichische Nationalteam stoppte in Ried den Negativtrend. Foto: Horn

In deiner Post und auf yelllow.at

Das neue Mobilfunk- 
Paket der Post.

€ 9,89

YELLLOW
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1) Statt € 10,99. Aktion gültig bis 30.6.2026. Aktionspreis ein Tarifleben lang gültig. | 75 GB in AT, 
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Download, 50 Mbit/s Upload. 1 Monat = 30 Tage. | Es gelten die aktuellen AGB samt Entgeltbes-
timmungen und Leistungsbeschreibungen der Österreichischen Post AG. Diese findest du auf 

yelllow.at/vertragsinfo | Informationen zum Datenschutz findest du auf yelllow.at/datenschutz | 
Stand: April 2026. Satz- und Druckfehler vorbehalten. 



Anzeigen Braunau42 17. Woche 2026Das ist los

FACHSCHULE

Genussfest für die ganze Familie
MAUERKIRCHEN. Das Gelän-
de der Landwirtschaftlichen
Berufs- und Fachschule Mau-
erkirchen wird wieder in einen
lebendigen Treffpunkt für Ge-
nießer.

Das Schulteam lädt am Sonntag,
26. April, von 10 bis 16 Uhr zum
traditionellen Genussfest ein –
einemEvent, das längst zu einem
Fixpunkt für alle geworden ist,
die Regionalität, Handwerk und
kreative Ideen schätzen.

Präsentation der
Backbroschüre
Im Mittelpunkt steht heuer nicht
nur die Vielfalt regionaler Pro-
dukte, sondern auch die Präsen-
tation der neuen Backbroschüre
„Germteig-Highlights“. Besu-
cher haben dabei die seltene Ge-
legenheit, Schülern direkt bei der
Zubereitung der Rezepte über die
Schulter zu schauen und wert-
volle Einblicke in das Backhand-
werk zu gewinnen.

Regionale Vielfalt zum
Kosten und Entdecken
Ein besonderer Schwerpunkt des
Genussfestes liegt auf der Zu-
sammenarbeit mit Direktver-
marktern.Diese präsentieren ihre

hochwertigen Produkte – von
Honig über Knoblauch, Öle,
Pesto und Senf bis hin zu haus-
gemachten Mehlspeisen. Die
persönliche Begegnung mit den
Produzentinnen und Produzen-
ten macht den Einkauf dabei zu
einem echten Erlebnis und stärkt
das Bewusstsein für regionale
Lebensmittel.

Kreativität trifft Handwerk
Neben kulinarischen Genüssen
erwartet die Gäste eine breite Pa-

lette an kreativen Ausstellern.
Kunsthandwerker, Designer und
innovative Köpfe zeigen ihre
Werke – von Schmuck über Kin-
dermode bis hin zu kunstvollen
und natürlichen Produkten. Die
Vielfalt der Ausstellungen lädt
zum Stöbern, Entdecken und In-
spirieren ein.

Mode am Laufsteg
Ein weiteres Highlight sind die
Modeschauen, bei denen aktuel-
le Trends präsentiert werden.

Von moderner Alltagsmode bis
hin zur Tracht reicht die Palette
und bietet einen spannenden
Einblick in die kommende Sai-
son.

Backkunst live erleben
FüralleBackbegeistertenhältdas
Programm einen besonderen
Höhepunkt bereit: Europameis-
ter der Bäcker Simon Sailer zeigt
in eindrucksvollen Vorführun-
gen, wie Brot und Gebäck auch
zu Hause gelingen. Seine Tipps
und Tricks machen Lust, selbst
aktiv zu werden und das Hand-
werk neu zu entdecken.

Buntes Rahmenprogramm
Das Genussfest versteht sich be-
wusst als Veranstaltung für alle
Generationen. Neben Kulinarik
und Handwerk sorgt ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm für beste Unterhaltung:
Musik beim Frühschoppen mit
„Bradl4dla“, ein Gewinnspiel,
ein Bücherflohmarkt sowie tren-
dige Haushaltstechnik laden zum
Verweilen ein. Für Kinder ste-
hen Hüpfburg und Ponys bereit,
während kulinarische Angebote
wie Burger oder Ribrolls auch
den kleinen Hunger zwischen-
durch stillen.<

Die Schülerinnen bereiten süße Köstlichkeiten zu. Foto: LWBS Mauerkirchen

Marktfest Italienische Köstlichkeiten, edle Weine, Mode, Keramik und Musik
aus Bella Italia erwartet die Besucher beim Italienischen Marktfest in Mattig-
hofen. Dieses findet am Freitag und Samstag, 24. und 25. April, von 9 bis 22
Uhr sowie am Sonntag, 26. April, von 9 bis 18 Uhr am Platz vor der KTM Mo-
tohall statt. Freitag und Samstag gibt es Live-Musik. Foto: Alois Frauenhuber

BUCHPRÄSENTATION

Momentaufnahmen
ST. JOHANN. Seit 20 Jahren lebt
die gebürtige Wienerin Charlot-
te Maier in St. Johann. Als Hom-
mage an ihreWahlheimat und die
Menschenhierveröffentlichte sie
nun nach einer bereits erschie-
nenen CD ihr Buch „Moment-
aufnahmen“. In den darin enthal-
tenen Texten und Gedichten, die
zum Nachdenken anregen sol-
len, schrieb sie ihre Liebe zurNa-
tur und berührende Erlebnisse
nieder.
Die Buchpräsentation findet am
Mittwoch, 29. April, um 19.30

Uhr im Pfarrzentrum St. Johann
statt. Der Eintritt ist frei, frei-
willige Spenden sind erbeten.<

Charlotte Maier präsentiert ihr neues
Buch „Momentaufnahmen“. Foto: Privat
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MOTOHALL

Oldtimer, Motorsport
und italienisches Flair
MATTIGHOFEN. Ende April
wird die KTM Motohall zum
Treffpunkt für Technikfans
und Genießer. Im Rahmen der
österreichweiten Oldtimer Ta-
ge am 25. und 26. April stehen
historische Fahrzeuge im Mit-
telpunkt.Für italienischesFlair
sorgt der „Bella Italia“-Markt.

Für Oldtimerfans wartet ein Pro-
gramm mit klarem Schwerpunkt
auf historische Fahrzeuge und
gelebte Mobilitätsgeschichte.
Ein besonderes Extra: Oldtimer-
Autos können kostenlos in der
Tiefgarage parken, Motorräder
finden bequem Platz auf dem
Parkplatz gegenüber. Am Sonn-
tag, 26.April, verwandelt sichdie
RC16 Arena zudem in eine Pu-
blic-Viewing-Zone für die Mo-

toGP-Rennen aus Jerez. Beglei-
tet wird das Wochenende vom
italienischen Markt „Bella Ita-
lia“, der währenddessen von 24.
bis 26. April auf dem Vorplatz
der Motohall Station macht.<

Oldtimer-Tage Foto: KTM Motohall

Mehr Infos und Tickets:
ktm-motohall.com/news-events

in der Personalsuche

powered by Tips
15 Jahre

JUBILÄUM

Pflanzenmarkt
im Klostergarten
MARIA SCHMOLLN. Der Klos-
tergartenMaria Schmolln lädt am
Sonntag, 26. April, wieder zum
beliebten Pflanzenmarkt – und
feiert dabei zugleich ein Jubilä-
um. Seit 20 Jahren ist die Veran-
staltung fixer Bestandteil des
Gartenjahres. Von 10 bis 17 Uhr
erwartet die Besucher bei freiem
Eintritt ein vielfältiges, regiona-
les Angebot rund um Garten, Ge-
nuss und kreative Geschenk-

ideen. Neben Blumen, Bio-Jung-
pflanzen und Kräutern sorgen
auch Vorträge, Gartenführungen
und Informationen zur Bienen-
welt für ein abwechslungsreiches
Programm. Für Kinder gibt es
eine kreative Mitmach-Ecke,
während das Team des Kloster-
gartens mit hausgemachten
KöstlichkeitenfürStärkungsorgt.
Der Erlös kommt der Pflege und
Erhaltung des Gartens zugute.<

31.07.2026

08.08.2026

18.07.2026

11.07.2026

16.07.2026

10.07.2026

www.klassikamdom.at

Domplatz Linz

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at,
www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732
946100, E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at),
unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und
in allen Öticket Vorverkaufsstellen.
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DIANA DAMRAU

TOM JONES
COME GATHER ROUND

MIT TENOR PAVOL BRESLIK UND DEM
SYMPHONIEORCHESTER DER VOLKSOPER WIEN

LLIVE 2026

RAINHARD FENDRICH

ERWIN SCHROTT
HHAVANA NOCTURNA

MUSICAL AM DOM
CREATED BY MARK SEIBERT

445 JAHRE LIVE - NUR EIN WIMPERNSCHLAG

ROY BIANCO& DIE ABBRUNZATI BOYS

AUSVERK
AUFT

17.07.2026

MEUTE
JUBEL 10 YEARS

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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GLAUBE

Wanderung des Friedens
BRAUNAU. Ein starkes Zeichen
für Frieden und gegenseitigen
Respekt will der Interreligiöse
Arbeitskreis Braunau am Sams-
tag, 25. April, setzen: An die-
sem Tag lädt er zur interreli-
giösen Friedenswanderung
durch die Stadt. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Ausgangspunkt ist das Interkultu-
relle FriedenszentrumBraunau am
Quellenweg 14. Dort werden die
Teilnehmer um 9.45 Uhr mit ara-
bischem Tee und selbst gemach-
ten Süßigkeiten empfangen. Zu-
dem erhalten sie Einblicke in das
Leben in einer Moschee und kön-
nen Fragen stellen.
Im Anschluss führt die Wande-
rung zu mehreren religiösen Stät-
ten in Braunau, darunter die neu-
apostolische, evangelische und
katholische Kirche sowie weitere

Einrichtungen. Auch dort sind Be-
gegnung und Austausch vorgese-
hen – inklusive kleiner Imbisse.
Die Wanderung findet um 16.30
Uhr einen geselligen Ausklang.
Mit der Friedenswanderung
möchten die beteiligten Reli-
gionsgemeinschaften das ge-
meinsame Miteinander stärken.
Ziel ist es, Verständnis füreinan-
der zu fördern und ein sichtbares
Zeichen für Zusammenhalt zu set-

zen. Das Interkulturelle Friedens-
zentrum Braunau, vertreten durch
Jasmina Amasha, ist aktives Mit-
glied des Interreligiösen Arbeits-
kreises. In diesem arbeiten die in
Braunau vertretenen Religionen
und Konfessionen zusammen.
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos, eine Anmel-
dung unter info@iak-braunau.at
wird jedoch erbeten. Eingeladen
sind alle Interessierten.<

Der Interreligiöse Arbeitskreis Braunau lädt zu einer Friedenswanderung. Foto: privat

KONZERT

Bluegrass und Folk
BRAUNAU. Johnny & the Yooa-
hoos bringen amFreitag, 24.April,
nostalgischen Bluegrass- und
Folk-Sound auf die Bühne des
Gugg Braunau.
Seit 2018 wurde die Band immer
bekannter. Auf kleine Auftritte in
Süddeutschland folgten interna-
tionale Festivals. 2025 gelang ein
besonderer Erfolg: Als Gewinner
des IBMA International Band
Grant tourten die Musiker fünf
Wochen durch die USA – mit Sta-
tionen wie der Grand Ole Opry in

Nashville und dem Grey Fox Blu-
egrass Festival in New York.
Bei ihremSound setzen sie auf rei-
ne Akustik: Banjo, Mandoline,
Gitarre und Kontrabass verbinden
sichmit dreistimmigemGesang zu
einer Mischung aus traditionellem
Bluegrass und modernem Folk,
mal energiegeladen und roh, mal
lyrisch und atmosphärisch.<

Johnny & the Yooahoos gastieren im Gugg Braunau. Foto: Lisa Schuhbeck

Freitag, 24. April
Gugg, Braunau
20 Uhr / 26 Euro

MARKT

Frühlingsmarkt auf
Burg Frauenstein
MINING. Im stimmungsvollen
Ambiente der Burg Frauen-
stein lädt ein besonderer Früh-
lingsmarkt zum Entdecken,
Genießen und Verweilen ein.

Am Sonntag, 26. April, verwan-
delt sich die Burg Frauenstein in
Mining von 10 bis 18 Uhr wie-
der in einen lebendigen Treff-
punkt für Liebhaber von regio-
nalem Handwerk, Kunst und ori-
ginellenGeschenkideen.Über 60
Aussteller präsentieren ihre viel-
fältigen Produkte sowohl im his-
torischen Salzstadel als auch im
weitläufigen Freigelände der
Burg. Besucher können nach
Herzenslust stöbern, einzigartige
Stücke entdecken und sich inspi-
rieren lassen. Für das leibliche
Wohl sorgt die Burgschänke

Frauenstein mit regionalen
Köstlichkeiten im gemütlichen
Gastgarten – inklusive herrli-
chem Blick auf den Inn. Der Ein-
tritt ist frei, die Veranstaltung
findet bei jeder Witterung statt.
Veranstalter ist der Verein Le-
bendiges Frauenstein.<

Auf Burg Frauenstein findet ein Früh-
lingsmarkt statt. Foto: Privat

KONZERT

Festliche
Klänge
LOCHEN. Ein besonderer Mu-
sikabend erwartet Besucher in
der Filialkirche Astätt.

Der Verein für kirchliche und
weltliche Denkmalpflege Lo-
chen lädt mit Unterstützung der
Pfarre zu einem stimmungsvol-
len Abendkonzert ein. Am Frei-
tag,24.April, erklingenab19Uhr
in der Filialkirche Astätt festli-
che Werke für Orgel und Blech-
bläser. Es musizieren die Tassi-
lobläser mit Josef Sturm und
Christian Rieser an den Trom-
peten, Matthias Gerl an der Te-
norposaune sowie Thomas Hof-
bauer anderBassposaune.Ander
Orgel ist Magdalena Lang-
wieder zu hören, während Jo-
hannes Langwieder als Sprecher
durch das Programm führt. Der
Eintritt erfolgt auf Basis freiwil-
liger Spenden.<
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BAUERNKRIEG 1626

Die communale 2026 ist eröffnet
OÖ. 400 Jahre nach dem Bau-
ernkrieg in Oberösterreich rückt
die communale oö Geschichte
und Gegenwart zusammen. Das
Kulturformat des Landes OÖ ist
offiziell eröffnet. Es bringt Aus-
stellungen, Kunst und Diskus-
sionen in mehr als 27 Gemein-
den – und lädt dazu ein, zen-
trale Fragen des Zusammenle-
bens neu zu denken.

Mit der „communale oö 2026“
widmet sich Oberösterreich einem
prägenden Kapitel seiner Ge-
schichte: dem Bauernkrieg von
1626. 400 Jahre später steht dabei
nicht nur die Erinnerung im Mit-
telpunkt, sondern auch die Frage,
welche Bedeutung Themen wie
Mut, Zusammenhalt und Freiheit
heute haben. „Die communalewird
für das ganze Land ein bewegen-
des Ereignis werden“, freut sich

Landeshauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP).
27 oö. Gemeinden bringen sich bis
November als „Mut“-Orte in die
communale ein. Diese teilen sich
als Themenorte mit mehrtägigem
Programm und Impulsorte auf.
Die großen Themenorte sind:
Lembach (Mut zumFrieden),Haag
(Mut zum Laut sein), Ottensheim
(Mut zum Zaum kuma), Gmunden
(Mut, Geschichte zu schreiben),

Peuerbach (Mut zur Toleranz),
Pram (Mut zum Ausschnopsn),
Pinsdorf (Mut zur Versöhnung),
Agatha (Mut zu Tradition und
Brauchtum), Weitern (Mut zum
Miteinander) und Wolfsegg (Mut
zur Zukunft).
Das Programm ist breit gefächert:
Volkskultur trifft auf moderne
Kunst, traditionelle Formen auf
neue Perspektiven. Rund 130 Pro-
jekte werden realisiert, die com-

munale oö verstehe sich dabei „als
Gast in den Gemeinden“, so der
künstlerische Projektleiter Martin
Honzik. Nicht zu übersehen sein
wird dabei die mobile Architektur
„Kiosk & Kurti“. Der knallig gel-
be Kiosk kann Infostand, Treff-
punkt sein. Eingebettet in die
Architektur ist Kurti, das mobile
Museum der communale.

Ausstellung im Schlossmuseum
Zentraler Teil der communale ist
dieAusstellung „Bauernkrieg 1626
– Zwischen Geschichte und Fik-
tion“ im Schlossmuseum Linz. Er-
öffnet wird die Schau am 8.Mai.<

Zu den Veranstaltungen
werden zwei Programmhefte
(Frühling/Sommer sowie Herbst)
aufgelegt. Alle Veranstaltungen
und ausführliche Infos sind unter
communale.at zu finden.

Landes-Kultur GmbH-Geschäftsführer Alfred Weidinger, LH Thomas Stelzer, Kulturdi-
rektorin Margot Nazzal, künstlerischer Leiter Martin Honzik (v. l.) Foto: Land OÖ/Peter C. Mayr

live in
concert

30. JULI 2026
DOMPLATZ LINZ
Einlass: 19:00Uhr
Tickets unterwww.oeticket.comundwww.ticketwall.at erhältlich

FEAT.

präsentiert von

A-5134 Schwand i.I. | Ranshofner Str. 20
Tel.: 07728 / 216

info@gohla-reisen.at
www.gohla-reisen.at

Genaue Informationen erhalten Sie in unserem Büro in Schwand. Tel. 07728 216

MEHRTAGESFAHRTEN 2026
11. –14.05.2026  Fahrt nach Budapest,  Busfahrt, Vöslauer Mineral- 
wasser Besuch u. Führung, 3 x Ü/HP, Stadtf. Budapest, Fahrt nach  
Esztergom, Visegard u. Szentendre, Führung u. Besuch Schloss Halbturn 
  Preis p. P. im DZ:  € 915,– 

TAGESFAHRTEN 2026
28.06.2026  Glockner Wallfahrt, Busfahrt p. P. : € 52,–
14.07.2026  Fahrt ins Legoland nach Günzburg ERW p. P. : € 88,–
 Kinder bis 14 Jahre p. P. : € 78,–
13.12.2026  Fahrt nach München zu „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“, Busfahrt und Eintrittskarten PK2  p. P. : € 135,–

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl
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MO, 23. März

DO, 23. April

FR, 24. April

SA, 25. April

SO, 26. April

MO, 27. April

DI, 28. April

MI, 29. April

DO, 30. April

FR, 1. Mai

Top-Termine

WOLFGANGSEELAUF
ST. WOLFGANG. Am 17./18. Oktober
steht wieder die gesamte sportliche Palette
am Programm: 5,2-km-Panoramalauf, 10-
km-Uferlauf, der 27-km-Klassiker, der Ma-
rathon, Walk the Lake und der Junior-Ma-
rathon. Anmeldung unter www.wolfgang-
seelauf.at zum Spartarif noch bis 30. Juni.
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KEINE PARTY OHNE NOCKIS
SCHALCHEN. Seit vier Jahrzehnten stehen
die NOCKIS bereits auf der Bühne. „Glücks-
momente“ heißt ihr neues Album,welches die
NOCKIS nebst ihren großen Schlagerhits am
Samstag, 23. Mai (20 Uhr) in der Festhalle
Schalchen zum Besten geben werden. Karten
& Infos: www.wonderworld-shows.at
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-braunau@tips.at

Auflösung Sudoku

8 9 4 2 1 3 6 7 5
7 5 3 9 4 6 2 1 8
2 1 6 8 5 7 3 4 9
9 6 7 1 3 2 5 8 4
1 2 5 7 8 4 9 3 6
3 4 8 6 9 5 1 2 7
4 8 2 3 6 9 7 5 1
6 7 1 5 2 8 4 9 3
5 3 9 4 7 1 8 6 2 Der AK-

Kinoge
nuss

FILM
AB!

QR-Code scannen und gewinnen:
Kinotickets für den Film
„Ein Münchner im Himmel“

ooe.arbeiterkammer.at

Helpfau-Uttendorf: Mutter- und Elternbera-
tung: Psychologische Beratung; EKIZ, 8 -
10.00, Infos:  0680 2450920

Altheim: Bewegung in der Natur - meine See-
le kann auftanken; Kirchenparkplatz St. Lau-
renz, 16.00, Anm.:  0676 7317370

Aspach: Frauenmesse; Pfarrkirche, 19.30,
VA: ÖVP-Frauenbewegung

Braunau: Austunde für Kinder ab 6 J., auch
für Nicht-AV-Mitglieder; TP: AV-Heim Wasser-
turm, 16.30, Anm.: Doreen Rülling,
 0699 81571588, VA: ÖAV

Braunau: KI Praxistag mit Anwendungs-
Workshops; WKO, 8.00, Anm.: veranstaltung@
wkooe.at

Braunau: "Merkwürdige Geschichte(n) drent
und herent des Inns und der Salzach", Lesung
von Tamara und Manfred Rachbauer, Eintritt
frei, Bezirksmuseum Herzogsburg, 19.00

Braunau: MTB mit Björn für Kinder und Ju-
gendliche ab 9 J., auch Nicht-AV-Mitglieder;
16.30, Anm.: Björn Apelt,  0676 3108437,
VA: ÖAV

Braunau: Seniorencafé; Clubraum, 14.30,
VA: Pfarre St. Franziskus

Helpfau-Uttendorf: Babygruppe Kleine
Schmetterlinge (6 - 12 Monate), Beginn; EKIZ,
9 - 10.00, Info:  0680 2450920

Helpfau-Uttendorf: Babymassagekurs (ab
ca. 10 Wochen), Beginn; EKIZ, 15.30 - 16.30,
Infos:  0680 2450920

Helpfau-Uttendorf: Englischgruppe Little
Stars English (4 - 6 Jahre), Beginn; EKIZ, 14 -
14.45, Info:  0680 2450920

Helpfau-Uttendorf: Musikgruppe Simsala-
bim (3 Monate - 3 Jahre), Beginn; EKIZ, 15.30 -
16.30, Info:  0680 2450920

Mattighofen: Wanderung Friedburgsteig;
TP: Bahnhof Munderfing, 10.00, Info: Gerda
Trillsam,  0676 5410760, VA: AV

Ostermiething: ÖGK-Servicestelle: Gemein-
deamt Ostermiething, Bergstraße 30, 9 - 11.00

Altheim: Lange Nacht der BibliOÖtheken;
Stadtbibliothek, ab 17.00

Aspach: Lange Nacht der Bibliotheken; Biblio-
thek, ganztägig

Burgkirchen: Lange Nacht der Bibliotheken;
Bibliothek, 16.30 - 21.00

Eggelsberg: E-Bike Training 50+; Gemeinde-
amt, 15.00, VA: Gesunde Gemeinde

Lochen: Abendkonzert mit den Tassilobläsern
und der hist. Orgel; Filialkirche Astätt, 19.00,
VA: Denkmalverein

Schalchen: Freitagsfilzen; Wollgartl, ab
14.00, Anm.:  0650 5104266

St. Veit: Lange Nacht der BibliOÖtheken; Bü-
cherei, ab 17.00

Altheim: Braunauer Tafel - Ausgabezeit:
Pfarrheim, Am Anger 4, ab 14.30

Altheim: Wanderung von Bad Dürnberg auf
den Zinkenkogel; Info: Hans Bachinger,
 0660 3722376, VA: ÖAV

Aspach: Wanderung; TP: Kneippkurhaus,
14.00, VA: KneippAktivClub Aspach-Mettmach

Braunau: Interreligiöse Stadtwanderung; TP:
Interkulturelles Friedenszentrum, 9.45 - 16.30,
Anm.: info@iak-braunau.at

Braunau: Jazz Night von Team 68 "Salty Di-
xie Ramblers; Brauhaus Haselbach, 20.00,
freiw. Spenden

Braunau: Markusprozession, anschl. Abend-
messe; Pfarrkirche, 19.00, VA: Pfarrgemeinde
Ranshofen

Braunau: Realistische Träume - Festival der
Regionen 2025, Katalogpräsentation; Gugg,
17.00, Info: www.fdr.at

Burgkirchen: Kegelscheiben; GH Lengauer,
Weng, 19.00, VA: SPÖ

Eggelsberg: Kleine Brauer - große Biere,
Bierverkostung; Pfarrstadl, ab 11.00, VA:
Brauereitreff Salzach Inn

Eggelsberg: Kräuterwanderung rund um
den Ibmer See; Strandbad, 10.00, Info:
 0664 2716475, VA: Gesunde Gemeinde

Helpfau-Uttendorf: ÖRK Kindernotfallkurs;
EKIZ, 8 - 16.00, Info:  0680 2450920

Höhnhart: Bauerngolf als leichte Wande-
rung; Info: Ferdinand Preishuber,
 0676 4974898, VA: ÖAV

Lochen: Mopedtreff mit Ausfahrt und Afters-
how Party; Feuerwehrhaus, 16.00, VA: FF

Lochen: Morgenwanderung zum See; TP: Ge-
meindeamt, 6.00, Anm.:  0650 2406166,
VA: Gesunde Gemeinde

Mauerkirchen: Frühjahrswanderung; Info:
Franz Zeintl,  0676 82544107, VA: ÖAV

Neukirchen/Schwand: Bergtour Hochfelln;
Info: Franz Aspacher,  0664 73556184, VA:
ÖAV

Roßbach: 17. Roßbacher Pflanzenbörse und
Flohmarkt; Feuerwehrhaus, 9 - 12.00, VA: Kir-
chenschmückerinnen

Schwand: Weinwanderung; Parkplatz, 13 -
14.00, VA: Gesunde Gemeinde

St. Georgen/Sbg.: Drachen haben nichts zu
lachen, ein Stück für Menschen ab 6 Jahren;
Theater Holzhausen, 15.00, Karten:
 0664 9474582 oder www.theater-holzhau
sen.at

Braunau: Erstkommunion; Pfarrkirche, 9.30,
VA: Pfarrgemeinde Ranshofen

Helpfau-Uttendorf: Familien-Fotoshooting;
EKIZ, Termine ab 9.00, Info:  0680 2450920

Höhnhart: E-MTB Tour, Heimatrunde; Info:
Robert Rachbauer,  0664 8986722 VA: ÖAV

Höhnhart: Gemma - OÖ Bewegungs-Challen-
ge; Gemeindeplatz, 13 - 16.00

Lochen: Frühschoppen; Feuerwehrhaus,
10.00, VA: FF

Mauerkirchen: Mauerkirchner Genussfest;
Fachschule, 10 - 16.00

Mauerkirchen: Regionalgottesdienst,
10.00, Abendgottesdienst im EGZ, 18.30, VA:
Evangelische Pfarrgemeinde

Mining: Tag der offenen Tür - Tennisclub;
Tennisplatz, ab 10.00

Perwang: 5. Oldtimertreffen mit Frühschop-
pen; Feuerwehr-Zeugstätte, ab 10.00

Polling: Erstkommunion; Pfarrkirche, 9.30

St. Georgen/Sbg.: Drachen haben nichts zu
lachen, ein Stück für Menschen ab 6 Jahren;
Theater Holzhausen, 15.00, Karten:
 0664 9474582 oder www.theater-holzhau
sen.at

Altheim: Bücherplausch; Stadtbibliothek,
18.15, keine Anmeldung

Helpfau-Uttendorf: Spielgruppe Kuschel-
mäuse (12 - 18 Monate), Beginn; EKIZ, 9 -
10.30, Info:  0680 2450920

St. Veit: Kneippturnen für Körper, Geist und
Seele; Saal der Begegnung, 18.30 - 19.30

Altheim: Ausflug Krumau; VA: Seniorenbund

Braunau: Segnung FPÖ-BGSt.; 13.30

Mining: Begegnungskaffee; Feuerwehr-Haus,
14 - 16.00, VA: Rotes Kreuz

Schalchen: Sprechtag Volksanwaltschaft; Ge-
meinde, 10.00,  0800 223223111

St. Johann: Momentaufnahmen, Lesung,
Charlotte Maier; Pfarrsaal, 19.30

Braunau: Austunde für Kinder ab 6 J., auch
für Nicht-AV-Mitglieder; TP: AV-Heim Wasser-
turm, 16.30, Anm.: Doreen Rülling,
 0699 81571588, VA: ÖAV

Braunau: Internationaler Frauentreff; Begeg-
nungszentrum ZIMT, 17.30 - 19.30

Braunau: MTB mit Björn für Kinder und Ju-
gendliche ab 9 J., auch Nicht-AV-Mitglieder;
16.30, Anm.: Björn Apelt,  0676 3108437,
VA: ÖAV

St. Peter: Gemüse - Anbau und Pflege; GH
Berger, 19.30, VA: Obst- und Gartenbauverein

Altheim: Leichte Radtour; Rathaus, 9.00, In-
fo: Alfred Stoiber,  0699 10786004, VA:
ÖAV

Altheim: Traditionelles Trabrennen; Renn-
bahngelände, 14.00, VA: Renn- und Reitverein



www.tips.at Anzeigen 47Das ist los

Zahnärzte

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Terminanzeigen

FR, 1. Mai

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

BRUCKNERBUND

Ein Konzert – drei Orchester
RIED. Zu seinem diesjährigen
Frühjahrskonzert am Sams-
tag, 25. April, um 19.30 Uhr in
der Jahnturnhalle hat das
Brucknerbundorchester Ried
drei Solisten und zwei junge
Ensembles eingeladen.

Der Schwerpunkt des Konzerts
gilt der Jugendförderung. Zum
Aufwärmen spielen die „Mini-
Strings“ der Landesmusikschule
Ried (7 bis 12 Jahre) unter der
Leitung von Klaus Brunner. Als
zweite „Vor-Band“ tritt das Ju-
gend-Symphonieorchester der
LMSRiedauf,dirigiertvonFranz
Öllinger.
Gemeinsam spielt das JSO dann
mit dem Brucknerbund-Orches-
ter die strahlende „Feuerwerks-
musik“ von G. F. Händel. Auch
eine frühe Ouverture des Wun-
derkinds Wolfgang Amadeus

Mozart steht auf dem Pro-
gramm.
Im Programm des Bruckner-
bund-Orchesters, dirigiert von
Gunter Waldek übernimmt die
junge Solistin Anja Steinhuber
das Cellosolo in Tschaikowskys
Nocturne op. 19/4 für Violon-
cello und Orchester.
Nach der Pause folgt das
schwungvolle Doppelkonzert für
Flöte, Gitarre und Streicher von

Astor Piazzolla mit den Solisten
Gabriele Seifried, Flöte, und
Markos Destefanos, Gitarre.
Den Abschluss bildet die Post-
horn-Serenade D-Dur KV 320
vonW. A. Mozart.<

Samstag, 25. April, 19.30 Uhr
Ried, Jahnturnhalle
weitere Informationen:
www.brucknerbundried.at/bruck-
nerbund-ried/konzerte/

Die Ministrings der LMS spielen beim Frühjahrskonzert des Brucknerbundes.Foto: privat

SCHLAGER KONZERT

Die Nockis live
SCHALCHEN. Seit vier Jahrzehn-
ten stehen die Nockis bereits auf
der Bühne. AmSamstag, 23.Mai
(20Uhr) werden sie ihr neues Al-
bum nebst all ihren großen
Schlagerhits in der Festhalle
Schalchen zum Besten geben.

Die Nockis haben sich die Herzen
des Publikums erspielt. Stufe für
Stufe sind sie die Erfolgsleiter
emporgestiegen, haben alle Ebe-
nen des Musikantenlebens bra-
vourös gemeistert und sind heute
eine stabile Größe, wenn es dar-
um geht, für Freunde des Schla-
gers eine unvergessliche Party auf
die Bühne zu zaubern.
Die Zuhörer bei einem Nockis-
Konzert finden sich mit ihren Ge-
danken nahezu komplett in den
Liedern wieder. Es scheint, als
seien diese den Menschen nahezu
aus der Seele geschrieben. Es geht
meist um die Liebe mit allen ihren

Unwägbarkeiten, es geht um das
Leben, Freundschaft oder einfach
Momente des Glücks oder der
Leidenschaft. Tips verlost 2x2
Karten für das Konzert.<

Nockis live am Samstag, 23. Mai in der
Festhalle Schalchen Foto: Viertbauer Promotions

Karten und Infos unter:
www.wonderworld-shows.at

TRADITION

Pflanzenbörse
mit Flohmarkt
ROSSBACH. In Roßbach findet
auch heuer wieder die tradi-
tionelle Pflanzenbörse mit
Flohmarkt statt.

Am Samstag, 25. April, wird
beimFeuerwehrhaus von 9 bis 12
Uhr die 17. Roßbacher Pflanzen-
börse der Kirchenschmückerin-
nen abgehalten. Angeboten wer-
denselbstgezogeneGemüse-und
Blumenpflanzen, Stauden,
Sträucher, Kräuter sowie Zim-
merpflanzen. Ergänzt wird das
Angebot durch Blumengefäße,
Gartenaccessoires, Antiquitäten
und Bücher.
Die Annahme der Pflanzen er-
folgt amFreitag,24.April, von17
bis 19 Uhr, Rückgabe und Aus-
zahlung am Samstag ab 12 Uhr.
Für Besucher steht zudem ein
Verpflegungsangebot mit Sup-
pe, Kaffee und Kuchen bereit.<

Braunau: Kombi E-MTB - Schitour; Anm.: Her-
mann Hölzlwimmer,  0676 4873377, VA:
ÖAV

Eggelsberg: Fusswallfahrt von Emmerting
nach Altötting; TP: Parkplatz GH Steinerwirt
(Fahrgemeinschaften), 6.00

Höhnhart: Herzfest; Wirtschaftspark, 10.00

Höhnhart: Maiandacht; Pfarrkirche, 19.30

Mattighofen: Wanderung 2-Seenblick im
Ausseerland; Info: Herbert Schiemer,
 0650 5104265, VA: AV

Neukirchen/Schwand: Wanderung in den
Chiemgauer Alpen; Info: Sabine Falk,
 0664 73642595, VA: ÖAV

Altheim: 25.-26. April, 9 - 11.00;
Dr. Stine Fattinger,  07723 422882

Burgkirchen: 01. Mai, 9 - 11.00;
Dr. Gerald Feldbacher,  07724 2147

St. Johann: 30. April; Pfarrsaal, 15.30 -
20.30

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Höhnhart: Dr. Ridler,  0664 4046313

Kirchberg: 25.-26. April;
Sebastienne van Westerveld (nur Nutztiere),
 0676 9367160

Tierärztegemeinschaft "Innviertel":
25.-26. April: Dr. Christian Grüneis, Burgkir-
chen,  07729 20088

Tierärztegemeinschaft "Innviertel":
01.-03. Mai: Dr. Nenad Matijek, Dorfbeuern,
 0676 7541308

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Braunau: Sprechtag d. OÖ. Patienten- und
Pflegevertretung, 7. Mai; BH, 1. Stock, Zi. 117,
9.30 - 12.00, Anmeldung bis Montag, 24.
April unter  07722-803-60451/60452

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734



Anzeigen Braunau

weko.com
WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öff nungszeiten MO-FR 9.30 – 18.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr

Die Grill-
Saison kann 
beginnen!

Abholpreise.

29,95
statt 36,99

Die Grill-

29,
statt 36,99

Grillmatte, 
robuster, schwerent-
fl ammbarer Kunst-
stoff , antibakteriell, 
ca. 120x80 cm
Art. 53432-0001

Gasgrill Traveler, schwarz, Features: 
Seitentische, Thermometer, Gewicht 
ca. 22 kg, stabiler, klein zusammenfaltbarer 
Rollwagen, schnelle Aufheizung durch optimale
Hitzeverteilung, Piezo-Zündung Art. 200005598

399,-
statt 529,-

95

Gasgrill Traveler, schwarz, Features: 
Seitentische, Thermometer, Gewicht 

399,-399,-399,-399,-399,-399,-
statt 529,-529,-

• Frühstück für 2 bei WEKO
• zeitloser Bogner Shopper 

im Wert von 425,- für Deine Mama
• 2 Gutscheine für einen Wohlfühltag 

in der Rottal Terme 
- inkl. Zutritt zu allen Bereichen & Saunawelt
- 2x kuschelige Leihbademäntel & Leih-
  badetücher während des Aufenthalts
- 2x exklusives Peeling in der Regensauna

Wir verlosen für
Deine Mama & Dich

GEWINNSPIEL

Teilnahme über 
Teilnahmekarten in & 
vorm Haus oder über 
unseren Instagram-

Account 
@weko_wohnen 

möglich!

Teilnahme-
schluss

03.05.26

Ausziehtisch, 
Gestell Aluminium 
mattschwarz, 
Tischplatte 
Eukalyptusholz, 
ca. 180-240x
74,6x100 cm 
Art. 200405830

je 59,95369,-
statt 449,- statt 69,-

Stapelsessel, 
Gestell Aluminium 
mattschwarz, Bezug 
Textilene birkengrau, 
Armlehnen Eukalyptus, 
ca. 56x84x58 cm
Art. 200405828

je 119,-
statt 189,90

statt 299,-statt 499,-

Sonnenschirm, 
100 % Polyester, 
mit Kurbel- und 
Knickfunktion, 
verschiedene 
Farben
Art. 1566174-01/04

Loungesessel, 
Gestell Alumi-
nium, anthrazit, 
Rope-Bespan-
nung, Bezug 
Olefi n, 100 % 
Polypropylen, 
grau/hellgrau, 
inkl. Kissen, ca. 
72x87x73 cm
Art. 200604193

249,-399,-

Gartenloungesofa, 
2-Sitzer, Gestell 
Aluminium, anthrazit, 
Rope-Bespannung, Bezug 
Olefi n, 100 % Polypropy-
len, grau/hellgrau, inkl. 
Kissen, ca. 126x87x73 cm
Art. 200604180

2-Sitzer, 
ca. 126x87x73 cm

Loungetisch-Set, 
2-tlg, Aluminium pulverbeschichtet, 

anthrazit, Ø/H ca. 70/35 cm, und Ø/H ca. 50/40 cm
Art. 200604137

199,-  statt 249,-

Wohndecke,
verschiedene Farben,
100 % Polyester, 
ca. 150x200 cm
Art. 200131114/6/7/8

ca. 150x
200 cm

Farbbeispiel

statt 19,95

statt 37,95

je 29,95

Außen-Wandleuchte, Edelstahl, 
silberfarben oder dunkelgrau, 
E27, max. 12 Watt LED, 1-fl g., 
ca. 10x23x15 cm. Ohne Leucht-
mittel. Art. 200616541/2

Alles Abholpreise

399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-

je 12,95

399,-
statt 529,-


